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(Samstag ben 4. Styrtt 1908.
(1N2) ^ l l H. ?2W/i«. R.

Konkursausjchreibung ^
für die Aufnahme in die k. u. k.

Kadettrnschulcn.
Die Aufnahme vo,i Aspiranten in den

^'Jahrgang der Kadettenschulen findet mit
M i n n des Schuljahres 1W8/1U09 (Mitte
September) statt.

I n die höheren Jahrgänge werden Aspi-
ranten nur ganz ausnahmsweise ausge-
ttommcn.

Die Aufnahme in den 1. — bei der
Artillerie- und Pionicrtadcttcnfchulc auch in

3'l ^ I"hrgang ist unzulässig.
Aspiranten, welche die Erlangung der

«adettcnchargc in der Train- oder Sanilätö-
^uppe anstreben, lünucn in eine beliebige
«adcttenschulc eintreten und werden erst
nach Absulvierung des ! i . Jahrganges nach
^«Kgabe des Bedarfes in den Infantcric-
Wdettenschulcn in Budapest und Prag vcr-
klingt.

Die Vortragssprache ist in d.Infanterie-
laoetteuschulen in Budapest. Pozfony, Kassa,
"inesdür nnd Naghszeben. dann in der
ungarischen Parallelklasse der Kavallerie-
«oettenschule und der Artillerickadetten-

'chule deutsch und ungarisch, in dcu I n -
Wnterietadettcuschulen zu Kaiucnitz und
"arlstadt deutsch und kroatisch, in den übri«
gc» deutsch.

Die Aufuahmsbcdingungcn sind in der
«Vorschrift über die Aufnahme von Aspi-
ranten in die t. u. t. Kadettenfchulcn" (Auf-
u>ssr vom Jahre 1W0 mit Nachträgen vom
^nhrc 1U02 und 1N05>) enthalten-, hier wer-
^ u nur die allgemeinen Bedingungen hcr-
dornehoben.

Diefc sind:
1- Tie österreichische, beziehungsweise

l'l'Mrische Staatsbürgerschaft oder die bus-
"Nch'herccgovinische Landesnngehürigtcit;

2. die körperliche Eignung;
. 3 . ein malclloscs Vorleben (entsprechen-
"es sittliches Verhalten);
.. ^. das erreichte Minimal- und nicht
überschrittene Maximalaltcr;

5. die erforderliche Vorbildung',
6. die Übernahme der Verpflichtung

»um Erlag des Schulgeldes, in der Kaval.
^neladettenschulc auch des Equitations
Beitrages.

Zu Punlt 4 (Altersgrenzen):
, I ü r den Eintr i t t in den l. Jahrgang

^,'U'r ^adcttcnfchule ist das erreichte 14. und
'UM überschrittene l?.. für den ^.Jahrgang
"as erreichte 15. uud nicht überschrittene 1tt.
" ' " N'r den ! i . Jahrgang das erreichte U>.
" ^ 'ncht überschrittene 19. Lebensjahr fest-

rerl ^ ^ '^^ '^ ' " ' ^ mit 1. September be-

c i ü > ^ ^ Altersüberschrcitungen bis zu
>> v-"' Jahre holen die Konnnandcn der
»'""'ucuschulen die Entscheidung des Neichs-
l"!ismiuis<^mmö ein.

^ u Puntt 5 <Vorbildung) :
lii l^ ^^'^ Nachweis einer entsprechenden Vor-
die m^ ^^"-'" sinnliche Aspiranten durch
die ^ s ^ ' ' " w m n '̂u>' Schulzeugnissen nud
1^- ''"legulig einer Aufnahulsprüfung zu

dav ^ ^ Schulzeugnisse müssen uachweiscn,
ci , ' ^ 5 "lsp'rant uachbezeichnele Klassen
^ f f ^ nfttutlichc-n oder mit dem Nechte der
ei,,"'U'chleit ausgestatteten Realschule oder

s, solchen ^»imnasiums mit mindestens
' j " ""Nendem", zur Aufnahme in die A r t i l
N i i . ^ c ^ " ^ ^'^ Pioniertadettenschule mit
dien ' ^ "Nntcm" ^esaiuterfolg absol-
d,.. ^ ' " ^ ' ' „ U " d 3'""r f'N' den 1. Jahrgang
für >, ' ^." bcn ii. Jahrgang die fünf nnd
^lmir '̂ ' Ial)lgang die sechs unteren

in d ^ ! ' ungenügenden Klassifilatiousuoten
wirk lateinische» oder griechischen Sprache
. ^ a b g e s e h c n .

ban» ^ ^ ' " p l a r e der >tontursausschreibung.
Asv". ° " Vorschrift über die Aufnahme von
lom ' " '" bie t. u. t. Kadetteuschulcn
oder." ^"" ^"' l.t-.Vnf- uud Staalsdruckerei
del / ^ ' ? " .Vuflnlchhaudlung ^ i . W. Sei-

- ^ u h n in Wien bezogen werden.
Icn,>, ^- Schiller haben sich. um gültige
funn ' ^ ' "'langen, rechtzeitig der Prü-
Unjp'"" " " « öffentlichen Mittelschule zu

"^rziehcn.

r r f u i ^ " Feststellung des „guten" Gesamt-
en l , , " ' l ""d den ^lassifitalionsnotcu ein
^lnlick, " " / beigelegt, und zwar zählt: vor-
f r i r k ^ ^ ^ ' ^ ' " " t llobcnslucrl) 1. gut lbc-
^u>l,>?<" ^ ^ N"'"gend «hinreichend» 2
tiul!^,! ' l ' ' , ^ ^ i d t d>c Summe der Klassifita-
f.ich,?, gleite,, dii^r obligaten Unterrichts,
lw i^ '^"^schlics'.lich des Turnens und S i n
richl,.' ^widiert durch die Anzabl der Unter-
ü«^'Nenstäi,de. den Quotienten 2lü. so
"NUll?," ., b"s"' die Milnmnlleistung des

" ' Hcsamterfolges.

Den einzelnen Klaffen der Mittel»
fchulen sind die korrespondierenden Klassen
der nach dem XXXVI I I . Ocschartilel vom
Jahre 1W« organisierten ungarischen Bür-
gerschulen, der iwmmunalbürgcrschulc in
Fiumc, dann die ü. bis tt. Klaffe der tronti-
fchen „höheren Volksschulen" in Otocar,
Ogulin, Sisscl, Ncu.Gradisla. Virovitica,
Kopreinih und Brod hinsichtlich der An-
fordcrnng der nachzuweisenden Vortcnnt«
nissc für den Eintr i t t in eine Kadetten-
schule gleichgehaltcn.

Ten Bürgerschulen der im Reichsrate
vertretenen Königreiche und Länder sowie
den kroatischen Bürgerschulen kommt diese
Gleichstclluttg nicht zu.

Absolventen der mit Verordnung des
l. l. Ministers für Kultus und Unterricht
vom 2U. J u n i 1WA. H. 22.508. errichteten,
mit Bürgcrfchulcn verbundenen einjährigen
Lchrlurse wcrdeu probeweise zur Auf-
nahmsprüfuug für den 1. Jahrgang zugc»
lassen, wenn sie einen solchen Lchrlurs, an
welchem die deutsche und die französische
Sprache, dann die Algebra obligate Untcr-
richtsgcgenständc sind, mit mindestens ,,be«
fricdigendcm «gutem j " Erfolge absolviert
haben.

Die Aufnahme in einen höheren als
dcu l . Iahrgaug kann nur erfolgen, wenn
autzcr der vorgeschriebenen Vorbildung, bei
der Aufnahmsprüfung auch die Kenntnis
jener militärische» Unterrichtsfächer nach«
gewiesen wird, welche in den niederen Jahr»
gangen gelehrt werden.

Für den Eintr i t t in den >. Jahrgang
einer Kadettcnschule erstreckt sich die Aus»
nahmsprüfung auf nachfolgende Unterrichts»
gcgcnständc.'

Deutsche Sprache, Arithmetik und AI»
gcbra, Geometrie. Geographie, Geschichte,
Naturgeschichte. Physik. Chemie, ferner in
den Infanterieladettenschulen in Budapest,
Pozsony, Kassa. Temesvar, NaMzcben.
dann in der ungarischen Parallelklasse der
Kavallcrieladettenschule und der Arti l lerie,
ladctienschule ungarische Sprache, in den
Infantcrictadetlelischuleu Karlstadt und Ka»
menit) kroatische Sprache. Der Umfang der
Aufnahmsprüfung ift aus der beiliegenden
Skizze zu entnehmen.

Die Aufnahmsprüfung ift in deutscher
oder au den vorgenannten Kadetten^
schulcu - in ungarischer, beziehungsweise
kroatischer Sprache abzulegen.

Es ist gestattet, das; sich die Aspiranten
hicbei, als Erleichterung zur Darlegung
ihres Wissens und ihrer ssälnglcücn. ihrer
Muttersprache bedienen. Sie müssen aber
jene Sprache lSprachen», in welcher der
Unterricht erteilt wird. soweit beherrschen,
das; sie den Vortragen folgen können.

Zu Punlt li iTchulaeld) :
Das Schulgeld beträgt

' !. für eheliche oder legitimierte Söhne
von Offizieren aller Standeögruppcn, evan
gelifchen. griechisch-katholischen u. griechisch
orientalischen Militärgeistlichen, M i l i t ä r
bcamten. Militärkapellmeistern, von Unter-
offizieren und in keine Rangllassc eingereih-
ten Militärgagisten des aktiven, des Ruhe-
und des Invnlidenstanbes des k. u. I. Heeres,
der Kriegsmarine und der Landwehr 24 K
jährlich',

<i. für eheliche oder legitimierte Söhne
von Offizieren und unter 1. genannten M i -
litärgeistlichen und Militärbeamlen in der
Reserve des l. u. l . Heeres, der Kriegs
marine uud der l. u. Landwehr, des nicht-
aktiven Standes nnd im Verhältnis der
Evidenz der Landwehr, von Offizieren
lMilitnrbeamten) im Verhältnis „aus;er
dienst", dann von Hof- und Zivilstaats-
beamtcn und von Hof- und Aivilstaats-
bedienstcten. von bosnisch-hcrccguvinischen
Landesbeamtcn und -bediensteten, mit Aus-
nahme jeuer der dortigen Slaatsbahncn,
1l>0 X jährlich;

3. für Sühne aller übrigen österreichi-
schen oder ungarischen Staatsbürger AW l<
jährlich.

^ ü r die Söhne der unter 2. und ^. ge-
nannten Personen ist im Falle der Anf-
nnhme in die Pioniertadctlenschule ein jähr-
liches Schulgeld von nur kl», beziehungs-
weise 1U!» X zu entrichten.

Schulgeldermäftigungen werden nur
ausnahmsweise nach dem ersten Klassifila-
tionsabschlust bei nachgewiesener Mittel-
losigkeit uud sehr guteu Schulzeugnissen er»
teilt.

Da3 Schulgeld ift von den Angehörigen
der Zöglinge in zwei Raten, und zwar im
vorhinein am 21. September und am ersten
Apri l eines jeden Jahres bei der betreffen«
den Kadettenschule zu erlegen.

Für die Zöglinge der Kavallerieladet'
»enschule ist außerdem vom 2. Jahrgang an
jährlich ei» Beitrag von 400 K in den zur
Beschaffung der Reitpferde und fonstigen
Erfordernisse für den Rciiunterricht an die-
ser Schule gegründeten Equitationsfonds in

den gleichen Raten wie das Schulgeld zu
erlegen. Für die Söhne der unter I. gc.
nannten Militärpersoncn beträgt dieser Bei-
trag die Hälfte. Schulgcldcrmähigungcn
werden in dieser Kadcttenschule nicht ge-
währt.

Der Erlag eines Kostgeldes wird nicht
gefordert.

Die Gesuche um Aufnahme in eine I n -
fantcrictadcttcnschulc sind dem Kommando
der nächsten Kadcticnschulc, jene um Auf-
nahme in die Kavallerie». Artillerie- oder
Pionierkadettcnfchule dem betreffenden
Schulkommandu einzusenden. AIs lehtcr
Termin wird für die Iufantcricladcttcn-
schulen in Budapest, Pozsonh, Kassa, Temcs«
vür, Nagyszcben. Karlstadt und Kamenih
der 12. J u l i , für die übrigen Kadcttcn-
fchulcn der 15. August festgesetzt. Die dirette
Vorlage an das Rcichsllicnsministcrium
ist unzulässig.

Den Aufuahmsgesuchen sind beizu-
schlictzcn:

1. Der Tauf(Geburtsschein des Aspi-
rautcn;

2. der Heimatschcin oder das Gemeinde«
zuständigleitsgeugnis desselben;

^i. das von einem aktiven Arzte des
l. u. l. Heeres, der Kriegsmarine oder der
Landwehr ausgefertigte ärztliche Gutachten
über die körperliche Eignung des Aspiranten
für die Militärerziehung (Dienstbuch

4. das ganzjährige Schulzeugnis für
das Schuljahr 19W/190? und sämtliche
Schulzeugnisfe für das Schuljahr 1W7/08;'

5i. das Impfzeugnis (nur dann, wenn
die Impf l ing in dem ärztlichen Gutachten
nicht bestätigt ist);

(!. das von der politischen oder von der
Polizeibehörde des Aufenthaltsortes des
Aspiranten ausgestellte Sittcnzcuguis <nur
dann, wenn im Schulzcugnis die Angabc
über das entsprechende sittliche Betragen
fehlt, oder wenn der Eintr i t t in die Kadet-
tenfchnle nicht unmittelbar aus einer öffent.
lichen oder mit dem Rechte der Öffentlichkeit
ausgeftalletcn Schule l-rfolgen sollte!.

Unvollständige, nicht im Wege einer
ttadcttenschule und vcrsviitet einlannenbc
Grsuchr werden nicht l»erilltsichtin<.

Da die Aufnahme von der Zahl der
zur Besetzung gelangenden Plätze abhängt,
kann an jenen Kadcttenschuleu, sür welche
eiue überzahl von Bewerbern vorhanden
ist. auch nach bestandener Aufnnhmsprüfung
nicht mit Sicherheit auf die tatsächliche Auf»
nähme gerechnet werden.

Nach Begiuu des Schuljahres findet
eine Aufnahme von Aspiranten nicht mehr
statt.

N i r n . im März 1U0K.

Vom t. u. l.
Neichstriegsministerium.
Muster eines Aufnlll,m»8e<uchrs.

Nn

Stempel das Kommando der
(einc k.u. k. Infantcrickadettenschule

Krone). ^ ^

l Prag.
Ich bitte um die Aufnahme meines

Sohnes Emanuel K. . . in den 1. Jahrgang
einer t. u. l. Infanterieladcttenschulc/ und
zwar wenn möglich nach

Prag.
Lubzüw.
Lemberg.

AIs Aufnahmsdotumenlc lege ich bei:
1. Den Taufschein meines Sohnes.

Alter: 1« Jahre;
2. den Hcimatschein desselben, hcimats

berechtigt in Prag;
! i . das militärärztlichc Gutachten, tnng

lich ohne Gebrechen;
4. die Schulzeugnisse der letzten zwei

Studienjahre meines Sohnes. I.Fortgangs-
tlnsse.

Ich erkläre, das; mir die Bestimmun-
gen der Vurfchrift über die Aufnahme von
Afplranten in die l. u. t. Kadettcnschulcn
vollinhaltlich bekannt sind und das; ich mich
verpflichte, allen dafelbst festgestellten Be-
dingungen genau nachzukommen, falls ine in
Sohn i i , eine Kadcttcnschule aufgenommen
wird.

am ,UW.
Franz K

(Angabe der Adresse des Bittstellers.)

' Wenn der Aspirant eine Wieder-
holungsprüfung abzulegen hat. so ift ein
Interimszeugnis beizuschliehen.

' Wenn die Aufnahme in die Arlillerie-
oder die Pioniertadettenschule angestrebt
wird, sind gleichfalls noch zwei andere Kn-
dettcnschulen anzuführen oder cß ist die
Erllälui ig abzugeben, daß nuf die Ein-
teilung iu eine andere Kadettenfchule ver-
zichtet wird.

Anmertung. Das Gesuch und das ärztliche
Gutachten sind mit einer Stcmpelmarlc
von 1 X. die übrigen Beilagen des
Gesuches, wenn sie nicht schon gestem-
pelt sind, mit einer Stcmpelmarle von
80 I, zu vcrsehcn.

(1300) H 2 6t. 10.460.

Volitveni razpis.
V smifilu § 17. občinskega volilnega

reda za deželno stolno mesto Ljubljano dajte
se na znanje, da Be bodo letoinje dopol-
nilne vo l i t ve v občinBki svct vröile v ve-
liki dvorani «Mestnega doma» iia Cesarja
Jožefa trgu fit. 2 in da bode voli] :
dne 22. aprlla: III. volilni razred,
dne 24. aprila: II. volilni razred,
dne 27. aprila: I. volilni razred,

vselej od OBmih do dvanajstih dopoldne.
Drugi in tretji razred bosta volila v

dveh oddelkih iii pripadajo prvemu od-
delku volilni upravičenci od A —L, ki bodo
imeli dohod ua voliSče iz Streli&kih ulic,
drugemu oddelku pa volilci od M—Ž, ki
bodo^imeli dohod od strani inestne ledenice.

Ce bi bilo treba ožje voliUe, vršila »e
bode za III. volilni razred dne 23. aprila 1.1.,
za II. volilni razred dne 25. aprila t. 1., za
1. volilni razred pa dne 2H. aprila t. 1., ravno-
tam kot prvotna volitev in tudi od osmih
do dvanajßtib dopoldne.

Iz občinskega sveta izstopijo letos na-
stopni gOBpodjc občinBki svetovald :

a) iz 111. volilnega razreda : Engelbert
Franohetti, Karol Megrlič, Jo«lp
Proseno, Josip Turk iu Joslp
Vidmar;

b) iz II. volilnega razreda : Jakob Dlm-
nlk, Anton Oorie in Anton
Svetek;

c) iz I. volilnega razreda : dr. Karol vitet
Bleiweis - Trsteniiki in Frano
Oroielj.
OdJožil jo niandat obcinskega Bveto-

valca Ivan Zlrkelbaoh, ki je biJ Jani v
III. volilnem razredu izvoljen za dobo dveb let.

Voliti bo torej III. voli liiern u razredu
ikiBt občiuBkib Bvetovalcev, in ßicer pet za
dobo treb, enega pa za dobo enega leta,
drugemu volilnemu razredu trije, prvemu pa
dva občinska svetovalca, in sicer vse za dobo
treh let — vsega ßkupaj torej 11 občinBkih
svetovalcev.

Mestni magistrat v Ljubljani
dne 18. marca 1908.

Z. 10.460.

Wahlausschreibung.
I m Sinne des ß 17 der wemeindewahl»

ordnung für die iiandeshauptstadt Laibach wird
kundgemacht, bah die diebjährigen Gemein»
deraiberstänzunaSwahlen im »rohen Saale
des «Mrstni dom» am ttaiser.Ioseft.Plllh Nr. ii
stattfiudrn werden.

Es wählt:
am 22. A p r i l der m . Wahllörper,
am 24 A p r i l der I I . Wahllörper,
am 27. A p r i l der I . WahllKrper,

jedesmal von 8 bis l i i Uhr vormittags.
Drr I I , mid I I I . Wahllörprr wählen in

zwei Vclt ioncn und gehüreu zur rrsten Sel'
tion die Wnhlbeiechtigten von A—L. zur zweiten
Sektion die Wahlberechtigten von M—Z. Die
Wähler der ersten Sektion haben den Zutritt
zum Wahllokale von der Schießst̂ ttssasse, jene
der zweiten Srltion von seiten der städtischen
Eisgrube.

Solltc eine engere Wahl notwendig er.
scheinen, so wird dieselbe für den I I I . Wahl.
lörper am 2'i,, für den I I . Wnhllörper am iib.,
für den l. Wahllürprr am iitt. April l. I . von
8 bis l i i Uhr vormittags ebendort, wie die
erste Wahl stattfinden.

Heuer find folgende Herren Grmeindrräte
zum Aliotritte bestimmt:

ll) im I I I , WalMrprr: Engelbert Frau»
chetti, Karo l Megl iö. I o f t p Pro<ene,
I o f i p T u r l und Iosip V i d m a r .

d) im I I , Wahllürper: I a l o b D i m n i l ,
A n t o n Worie und A n t o n Tvetel ;

c) im I, WalNtörpl'r: D r - l t a r l »l itter von
Vleiwei» T r f t e n i i l i uud Kranz V r o
i e l j .
Sein Onneinderatsmandat hat I v « u

I i r l e l b a c h niedergelegt, welcher im vorigen
Jahre im I I I , Wahllörpcr auf die Dauer von
2 Iahrri l gewählt worden ist.

Es werden daher im I I I . Wahllörper sechs
Gemeinderäte, u. zw. fünf auf je drei und einer
auf ein Jahr; im I I , Wahlkvrp.r drei und im
I. Wahlli»rprr zwei Gemeindeiate, sämtliche auf
je drei Jahre — insgesamt demnach I I G«.
meinderätc zu wählen fein.

Stadtmagistrat Laibach
am 1«. März 1U08.
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Anzeigeblatt.

r Bei Lnngenkrankneiten, Katarrnen, ^
O A ^ A * Keuchhusten, Influenza, Skrofulöse ^n w *

^ M wwrJ^JwwfW wird Sirolin „Roche" von zahlreichen Professoren nnd Ärzten verordnet. M*m ^S f^ š% ^%
^WwM ^SWWMS Sirolin hebt den Appetit nnd bewirkt dadurch Körpergewichtsznnahme. 99 M | l / f f / lCf

^ • • • • • • ^ • • • • • • • l i ^ l Da minderwertige Nachahmungen angeboten werden MHHHBBBBI^^MH^^^HBHi
verlange man stets: Originalpackung „Roche".

Wird Mine» Wohlgeschmack« weftn F-rhältlich auf ärztliche- VirschrdbiiiiK
auch voa Klnd«ra *•» gwiomm«*, f . WM.€>OTwMiL3m.WM.XJL m MLif» R O C h e «& C?O« i" den Apotheken A K 4- per Pinseln-

L = B a s e l und W i e n III 1, NeuliuggaBse Nr. 11. = /«.,)) 19—3
^ ^ ^ ^ _ _ _ Illustrierte Broiohüre G. II. über „Erkältungskrankheiten" gratis und franko. ^^Ä

Razpis.
Radi oddaje steklarskih, pleskarskih, slikarskih, pečar-

skih in vodovodnih inatalacijskih del ter dobave žaluzij,
oziroma solnčnih plaht za novo župnišče pri sv. Jakobu v Ljubljani, raz-
pisuje se

na dan 6. aprila 1908 ob 10. dopoludne
pri mestnera magistratu ljubljanskem javna pisraena ponudbena razprava.

Kolekovane, ter s 5 % n a podlagi ponujanih skupnih svot določenim
vadijem opremljene ponudbe, v katerih je jednotne cene ter skupne svote
navesti v številkah in besedah, izročiti je zapečatene do določonega časa
v pisarni mestnega stavbnega urada, kjer so tudi vsi zadevni proračuni,
pogoji in drugi dražbinaki pripomocki v navadnih uradnih urah vsakemu
na vpogled razgrnjeni.

Na ponudbe, katere ne bodo povsem ustrezale dražbinskim pogojem,
potem na take, ki bi se pogojno glasile ali pa bi bile prekasno ali naknadno
vložene, se ne bode oziralo.

Mestni magistrat Ijubljanski
dne 24. marca 1008.

Kundmachung.
Wegen Hintangabe von Glaser-, Anstreicher-, Zimmermaler-,

Hafner-, Wasserleitungs-Installations-Arbeiten und Lieferung
von Brettelroleaux, bezw. von Fengteiplachen für das neue Pfarr-
hofgebaude zu St. Jakob in Laibach wird beim gefertigten Stadtmagistrate

für den 6. April 1. J. um 10 Uhr Vormittag
eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung ausgeschrieben.

Versiegelte, mit 5 % auf Grundlage der offerierten Gesamtsumme
ermitteltem Vadium belegte Offerte, in welchen die Einheitspreise und die
berechneten Beträge in Ziffern und Buchstaben anzuführen sind, sind bis
zur besagten Stunde beim städtischen Bauamte, woselbst auch Bedingungen,
Kostenvoranschläge und sonstige Lizitationsbehelfe während der gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden können, einzureichen.

Auf Offerte, welche den Ausschreibungsbedingungen nicht vollends
entsprechen, bedingt gestellt oder verspätet, dann nachträglich eingereicht
werden, wird keine Rücksicht genommen werden können.

Stadtmagistrat Laibach
am 24. März 1908. (1312) 2-2

Sensationell! Sensationell!

Die große Kanzlei
ein Advokatenroman, Indiskretionen aus

einem großen Advokatenbetrieb.
Von SABINUS. ( l^) 5-2

Preis K 2 40, mit Postzusendung K 2 50.
Zu beziehen von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buch-, Kunst- n. Musikalienhandlung

17

.^^mmm^mä (6134) Grösstes Lager von 5 2 "

V R H H Herren-, Damen- und
f M B S I O N L

 K i n d e r s c h u h e n

£ VMIIV » ' • ! -r iX. aus den bestrenommierten Fabriken
/ Preserngaasc Nr. 5 \ '^W d e s In~ u n d Auslandes.

J ^ Laibach, W ^ v ^°'ser6r Bergschuhe.

Kundmachung.
Die beim Bane der Littai-Pluskaer Landesstraüe zwischen Sank-t

Martin nnd Littai ans 20.700 Kronen veranschlagten Arbeiten n 0 ( [
Lieferungen werden im Wege der öffentlichen Konkurrenz vergeben un<*
zu diesem Behufe schriftliche, auf sämtliche Arbeiten lautende Offerten n ^
Angabe des Nachlasses oder der Aufzahlung in Prozenten auf die Einheit'
preise des Kostenvoranschlages

bis zum 15. April 1. J., mittag:« 12 Uhr
vom gefertigten Landesausschuß entgegengenommen. ..

Die mit einer 1 K-Stempelmarke gestempelten, versiegelten und ^x

der Aufschrift «Offerte für die Übernahme des Baues der Landesstr^
zwischen St. Martin und Littai» versehenen Offerte müssen außerdem d l

ausdrückliche Erklärung des Offerenten enthalten, daß er die ihm ge[ i a

bekannten Baubedingnisse vollinhaltlich anerkennt und sich donselb0

unterwirft.
Den Offerten ist ein Vadium von 5% der Bausumme in Pa*je

oder in pupillarsicheren Wertpapieren nach dem Kurswerte beizuschließj5 '̂
Der Landesausschuß behält sich ausdrücklich das Recht vor, v**

den Offerenten, ohne Rücksicht auf die Höhe der Anbote frei zu wUble

und nach Umständen auch eine neue Offertverhandlung zu veranlassen-
Pläne, Kostenvoranschläge und Bedingnisse können beim Be211*

8traÄenau8schu8se in Littai eingesehen werden.

Vom Krainischen Landesausschusse.
Laibaoh, am 23. März 1908. (1288)3"

ZDa'Vwe'Vt- und o/lCäacne'VV- QK

Vtfr1 j*r iw fez,kxc£e,\i &£lei<Let,vi

Slaikacix, ^zesezenaasse es
(973) 12-7



_ Smbarfjer ffeitmifl 9žr. 78. 697 4. flpril 1908.

Olitzer Quargel
(4817) ( B l e r k f t s e ) «2-14

Die erste Olmützer Quargel-Käse-Erzeugung von
«D* Haasz

offeriert feinBte Olmützer Quargel ah Olmütz
(Nachnahme): Nr. II 68 h, Nr. Ill 9« h,
Nr. IV K 120, Nr. V K 170 per Schock.
Ein Postkistel von zirka 5 kg franko jeder
_PostBtation Ößterreich-Ungarns K 4*—.

Mit elellr. Betriebe eingerichtete Fatrii

a u . ÜMIJIU
Zagreb

Hicau <tO
empfiehlt ihre berühmt

soliden und billigsten

ErzeugniHse in
Brettljalousien, Holz- und Gradl-
'onletten, Holzrolläden und eisernen
Äollbalken für Gicschäftsportale etc., und
bittet, dieser soliden Firma mehr Beachtung
*u schenken. Preisliste nnd Kosten-
•oransohlage grratls. (12) 47—14

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kräuter ,
P u r z e l n usw., auoh naoh Kneipp.
Stund- und Zahnreinigungsmittel,
Lebertran, Nähr- nnd Einstreu-
Pulver für Kinder, Parfüms, Seifen
•owie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographische Apparate u. Uten-
•Ulen. Verbandstoffe jeder Art. Des-
infektionsmittel, Parkettwiob.se usw

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (%) n

^ager von frischen Mineralwässern
und Badesalzen.

Behördlich konz. BiftverschleiB.

Drogerie Hnf on Kane
Jjtttecii. Jadcngasse 1 (Ecte Bnrgplatz).

[Nach Amerika
und Kanada

bequemste, billigste u.
sicherste Überfuhr per

Cunard Linie.
Näohßte Abfahrten:

ab Triest: mio) 130
»Pannonia" 14. April 1908
»Carpathia" 28. April 1908
„Ultonia" 5. Mai 1908

ab Liverpool:
^vLuiitania" (größter u. präch-
«g«ter Dampfer der Welt) am

25. April und 16. Mai.
»Mauretania" am 11. April,

2. und 23. Mai.
Auskünfte and Fahrkarten bei:

Andreas Odlasek
*4IBACH, Slomšekgasse Nr. 25

nächst der Herz-Jesu-Kirche.

Abonnements-Einladung
für das

II. Vierteljahr 1908 auf:
Alpenzeitung, Deutsche. Preis viertelj K 3-60
Arbeitsstube. Preis viertelj. K 1*44, nacb auswärts » 1-59
Aus der Natur. Preis viertelj > 180
Aus fremden Zungen. Preis viertelj. K 3(50, nach auswärts . . . . > 420
Bazar, jährlich 48 Nummern. Preis viertelj. K 3-—, nach auswärtB . > 324
Bibliothek der Unterhaltung und des Wissens, 13 Bände a . . . » — 90
Blatt, Das Interessabte. Preis viertelj. K 2 70, nach auswärts . . . » 2 96
Blatt, Das Neue. Preis viertelj » 192
Blatt der Hausfrau. Preis viertolj. K 260, nach auswärts . . . . » 2 K6
Blätter, Fliegende. Preis halbj. K 804, nach auswärts » 856
Blätter, Lustige. Preis viertelj. K 270, nach auswärts > 29H
Buch für Alle. 28 Hefte ä > —36
Centralblatt für Moden. Preis viertolj. & 1 —, nach auswärts . . . » 112
Deutsche Frauenzeitung. Preis viertelj » 2*10
Deutsche Modenzeitung. Preis viertelj > l'2O
Dom in svet. Preis viertelj. K 2-70, nach auswärts » 2'82
Familien-Modenzeitung. Preis viertolj. K 3 12, nach auswärts . . . » 338
Frauenfleiss. Preis viertolj. K 1—, nach auswärts 1-06
FrauenrundBchau. Preis viertelj » 2"40
Frauenzeitung. Preis viertelj. K 250, nach auswärts » 262
Fricks Rundschau. Preis viertelj » 1"—
Für alle Welt. 28 Hefte ä » —"48
Fürs Hauß Preis viertelj. K 1K0, nach auswärts » 186
Gartenlaube. Nummern-Ausgabe. Preis viertelj. K 240, nach auswärts » 226
Gartenlaube. 2(5 Doppohiummern ä » —"36 I
Gartenlaube. 52 Hefte ä » —H6
Gartenlaube. 26 Doppelhefte ä » —60
Gaudeamus. Preis halbj » 3 —
Hauslehrer, Der. Preis viertelj » 192
Hausschatz, Deutscher. 24 Hefte ä » —-36
Häuslicher Ratgeber. 62 Hefte. Preis viertelj. K 250, nach auswärts » 276
Heimgarten von Rosegger. Preis viertelj. K l'8O, nach auswärtB . . » 186
Illustr. Wiener Küchenzeitung. Preis viertelj » 256
Jugend. Preis viertelj. K 480, nach auswärts » 506
Jugend, Österr. deutsche. Preis halbj. K 240, nach auswärts . . . » 2-52
Kamerad, Der gute. Preis viertelj. K 240, nach auswärts . . . . » 266
Katholische Welt. Preis ganzj. K 6 —, nach auswärts » 648
Kindergarderobe. Preis viertelj. K —90, nach auswärtB » —96
Kleine Modenwelt. PreiB viertelj. K —60, nach auswärts . . . . » —-75
Kneipp-Blätter. Preis halbj. K 150, nach außwärts » 1 8 9
Kränzchen. Preis viertelj. K 240, nach auswärts » 266
Kunst, Die. Preis viertelj. K 720, nach auswärts » 8 10
Kunst für Alle. Preis viortelj. K 4 32, nach auswärts » 4-92
Kunst, Moderne. Preis halbj. K 10 08, nach auswärts » 1138
Kunstwart, Der. Preis viertelj. K 420, nach auswärts » 456
Lehrmeister, Der, im Garten und Kleintierhof. Preis viertelj. > 1-20

iiiich uuswarts » i'85
Lustige Woche, Preis viertolj. K 1360, nach auswärts » 3 86
Meggendorfer Blätter. Preis viertelj. K 3 60, nach auswärts . . . » 386
Mode, Elegante. ProiB viortelj. K 2'—, nach auswärts » 212
Mode und Haus. Preis viertelj. K 180, nach auswärts » 192
Modenrevue. (Huttericks.J Preis viertelj. K 240, nach auswärts . . » 2'58
Moden weit. Preis viortelj. K 150, nach auswärts » 1 62
Modenwelt, Grosse. Preis viertelj. K 150, nach auswärts . . . . » 162
Modenzeitung, Grosse. Preis viertelj » 180
Monika. Preis halbj. K 180, nach auswärts > 258
Museum. 20 Hefte a » 120
Musik für Alle. Preis viertelj. K 180, nach auswärts > 210
Musik-Mappe. Preis riertelj. K 180, nach auswärts > 210
Muskete, Die. Preis viertelj » 4*—
Österr. Illußtr. Frauenzeitung. Preis viertelj. K 180, nach auswärts » 192
Österr. Rundschau. Preis viertelj. K 6' — , nach auswärts » 624
Photographische Mitteilungen. Preis viertelj » 3-60
Praktischer Ratgeber in Obst und Garten. Preis riertelj > 120

nach auswärts » l-85
Rundschau, Deutsche. 12 Hefte. Preis viertelj > 720
Samstag. Preis viertelj. K 2*50, nach auswärts 2*76
Scherer. Preis viertelj. K 3*—, nach auswärts »3-12
Simplicissimus Preis viertelj. K 4*40, nach auswärts > 4*66
Slovan. Preis viertelj. K 8"—, nach auswärts » 3"12
Stein der Weisen. Preis viertelj. K 360, nach auswärts » 372
The Studio. Preis ganzj. K 1920, nach auswärts . . . . . . . » 2280
Türmer. Preis viertelj. K 4*80, nach auswärts , 5-40
Über Land und Meer. 26 Hefte a [ m , —72
Universum. 52 Hefte. Preis viortelj. K 4*20, nach auswärts » 4*46
Velhagen und Klasinga Monatshefte. 12 Hefte. Preis viertelj. . > 540

nach auswärts , 5-76
Vom Fels zum Meer. 26 Hefte ä » —-60
Von Land zu Land. 62 Hefte ä » —-20
Vrtec. Preis ganzj. K 520, nach auswärts ' . ' . ' . ' . ' . » 564
Wäschezeitung. Preis viertelj. K •—•90, nach auswärts . ' » —-96
Welt, Alte und Neue. 24 Hefte ä '.'.'.'.'. » — " 4 2
W e l t u n d H a u s . P r e i s v i e r t e l j . K 3 — , n a c h a u s w ä r t s . . . . [ . » 3 - 2 6
W e s t e r m a n n s M o n a t s h e f t e . P r e i s v i e r t e l j . K 4 8 0 , n a c h a u s w a r t a . . > 5 7 0
W i e n e r B i l d e r , i ' r e i s v i e r t e l j . K 2 5 6 , n a c h a u B w ä r t s . . . . . . » 2 7 6
W i e n e r F r a u e n z e i t u n g . P r e i s v i e r t e l j . K 1-80, n a c h a u s w ä r t « . . . » 1 * 9 2
W i e n e r M o d e . P r e i s v i o r t e l j . K 3 3 0 , n a c h a u s w ä r t s . . . . . . . > 3 4 2
W i t z b l a t t , D a s K l e i n e . P r e i s v i e r t e l j . K 2 — , n a c h a u s w ä r t s . . . » 2 2 6
W o c h e , D i e . P r e i s v i e r t e l j . K 3 9 0 , n a c h a u s w ä r t s . . . . . . . » 4 1 6
Z e i t u n g , Ö s t e r r . I l l u s t r . P r e i s v i e r t e l j . K 6 * — , n a c h a u s w ä r t s . . . » 6 2 6
Z e i t u n g , I l l u s t r i e r t e . P r e i B v i e r t e l j . K 9 ' 6 0 , n a c h a u s w ä r t s » 1 2 " 2 0
Z u r g u t e n S t u n d e . S a l o n h e f t - A u s g a b e , 1 8 H e f t e ä \ , 7 2
Z u r g u t e n S t u n d e . V i e r z e h n t a g - A u s g a b e , 2 8 H e f t e a . . . . . . > — 4 8
Z u r g u t e n S t u n d e . V o l l h e f t - A u s g a b e , 1 4 H e f t e ä , . , — - 9 K
Z v o n . P r e i s v i o r t e l j . K 2 3 0 , n a c h a u s w ä r t s . . . » 242
Zvonček. Preis ganzj. K 6—, nach auswärtB » 624

Bowie auf sämtliche

Moden - Zeitungen

illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke
des In- und Auslandes.

0*y» Probenammern auf Verlangen gratis und franko. *"^9
HochachtungBvollst

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Buchhandlung
in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2. (i303) 7-6

! taufe man nur in unseren Läden,
! welche sämtlich an diesem Schild

erkennbar sind. ,l,„)«o-c

Man lasse sich nicht durch Ankün-
digungen verleiten, welche den
Zweck verfolgen, unter Anspielung
auf den Namen 5 > D > L ^ N ge-
brauchte Maschinen oder solche

! anderer Herkunft an den Mann
zu bringen, denn unsere Näh-
maschinen werden nicht an Wicder-
verkäufer aba.ca.clicn, sondern direkt
von uns an das Publikum verlauft.

8>««rN On.
^ 5iä!,m28cliinßn Ket.-Ly8.

^sl^^^S^s^s^^^^Ss^s^^^sas^^^^s^siP^s^sj ^ H ?}

^ H f Rathausplatz Nr. 15. ^^M

m~ Elegante im

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Bad und all'-in
übrigen Komfort, ist zum Anguittormln
Bplnnerffatse Nr. 10 zu vergeben.

^ (1234) :•<

Prima Feldblumen-
• • f % A H m ^ ^ iu Dosen 5 Kilo

• • %* BV • V I det sraiiko
Sava Soherban, Bienenzüchter, OroA-
1125) Kikinda 7, Ungarn. 10—8

lüOkkasionü
Man überzeuge sich durch einen Probe-
be/.ug von der beRonderen PreiHwürdigkeit
aller Artikel, die im Importhaaie für
Fahrzeugelndustrle, Wien I. B.,
Stubenrlng 6, geboten werdeu. Legen
Sie nicht Wert auf marktschreierische An-
noncen, sondern überzeugen Sie sich:
Ia FahrradBohläuoh« a n t ein«m
Stttok H. 1 ;;0, mit Garantie fl. 1 7.0,
rot ti. 2. D»oken, nur prima, kein Ans-
•ohuß, von H. 250 aufwärts, Axetyltn-
lampen, gut funktionierend, fl. 1 30, neue
Kettenräder, V," Teilung, 40 bis 50
Zähne,40 kr. bis fl. 1 50, Mantelrepara-
tar bander 15 kr, Lenkstangen, U«.lb-
racerforrn, 21-imm, 24 u. ^5 mrn Stengel tl. 1.
Hoseuhalter 2 kr., Huppen, von UJ kr.
aufw.Badlauf^looken, voii^ö kr.aufw.
NeaeFahrräder, 3 Jahre Oar an tie,
rl.50, sowie sämtllohe Zabenörtelle
zu Staunend billigen Preisen. Alle
Reparaturen, Emaillieren, Ver-
niokeln, etO. werden in eigenen Werk-
Htatten bestens, billigst und promptest
ausgeführt. Verlangen £;e PratuÜüUftlog.

(ion») Importhaus für 15-4

Fahrzeugeindustrie
Wien I. B., Stuben ring 6.
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^ Soeben erschien: J

) Württemberg
7 Hnldignugs- Marsch *
J Theodor Christoph ^
^ k Kapellmeister im k. u. k. Infanterie-Regiment Leopold II. König der I
1 }F Belgier Nr. 27. J
/ Opus 50. Preis für Klavier zu zwei Händen K 1*80.

V Verlag von ,1338) 5 /

) lg. y. Rleinmayr I Fed. Bamberg J
y Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung

in Laibach. Hongreßplatz Hr. Z.

W i
• Geistig stark angestrengten
• und nervösen Personen, ist nicht genug zu
• empfehlen, einen Versuch mit der
H altbewährten ^

I Somatosc
• neu, in flussiger Form, suss und herb,
H zu machen.
H Erhältlich in Apotheken und Drogerien.
•W _ ,

oslwz, bit> 18. (Slvvil: LAI/ObfoG/C
1 0

9i)ve auiet/we^ueo-te u n a |einjyte ^Davnen-, chetien-,

cylCä denen-, eJtnauevi- ttvib CyvxvicLex,- GKovipeffticm roi^cL

^ta-uneucL %>iitia, vetkawfo. (1409)

Die Herdfabrik H. Koloseus, Wels, Oberösterr.

empfiehlt ihre unübertroffenen H e i * d e In Elaen, Email, Porzellan und Ma-
jol ika, mit Unterhirzregulierung-, für jeden Kamin geeignet, G&lkOOher, Q a t h o r d e
und kombinierte Oa>- nnd Kohlenherde, Hotel- und Xtestauratlonsherde.

Grosses

Geschäftslokal
ist am KathanMplatz zn verniieteii.
Wo, Bagt dio Administr. d. Ztg. (581) 9

Zins-Villa
15 Jahre steuerfrei, sehr solid gebaut, gute
Kapitalsaulage, ist wegen Übersiedlung s e h r
preis würdig und nnter günstigsten

Bedingungen

zu verkaufen.
Gefällige Aufragen unter M. S. 3 8 3 5

an die Administr. dieser Zeitung. (3835) 29

\

Passende Braut- /

gesohenke! /

I HM ;
1 üongressplatz |
^ im Hause der g

N niatica Slopenska. s-
(H3MI) \\2

/

Handarbeiten In \ .

reiohster Auswahl! N.

t
Mur 2B M v̂-«»n̂ sm m o n a t l l c l t

Sang und Klang
a F r a c l i t h a n d e mit :M>2 M-Iotiiccflücfcn 14 45- -, tt)c(d)c einzeln flefouft
K 500- fofteu. Seboc iöatib enthält btc mrtobiöfeften Zeilt ber neuesten Opera
urib O p e r e t t e n mit Jfft, S y m p h o n i e n . T a n x e uiib L i e d e r bet l)erüor»
rni-)fiibfteu Komponisten. SDcc III. Snnb : Ncliüi.KenlieMel. liUNiitce W i t w e K-
GtHAelne Sßäubeper K 15-— werben AU benfelben ibcbinfliiiiflcu abgegeben. Ke in«

A n z a h l u n g . 3nb.altöüerseirf)m||e grotiö »nb franfo. ^luftroge übernimmt

J. Weil, Wien, XVI., Ottakringerstrasse 31L. Z. (4277) 24

I p ^ „ROSELLE" ^OTll
I das einzige existierende »Hkmm «««slmKmmcscskc^Bmclo I

Zigarettenpapier. I
| Behebt durch angenehmen süssen Geschmack das belssende Nikotin des Tabaks. "

(67OJ 10U—TA

Kaiser Franz 3osefs-Bad S
(Eilzugsstation der SUdbahn) (i38i)2-i

Heilkräftige, heiße 37*6 ° C. Therme Steiermarks, permanenter, mächtiger, radiutn-
aktiver Zufluß, mit starkem Gehalt an Helium. Besonders anzuempfehlen gegen
Gicht, RheumatiHimiB, Gelenks- und Nervenleiden, Unterleibs- und Frauenkrank-
heiten, allgemeine und örtliche Schwäche. Saison Mai — Soptcmher. Badearzt Dr.
Reiohsritter v. Widersperg, ordiniert bis Mai: Wien, IX., Porzellan-
g a s s e 7. — Prospekte und Auskünfte werden durch die Badeverwaltung frankiert

übermittelt und WohnungsbeBtellungen entgegengenommen.

Nachwe.ishar amtlich eingeholt«

i%.dressen
aller Berufe u. Länder mit Portogarantio
im Internation. Adressen-Bureau J o s e f
Bosenzweig & Söhne, Wien, 1,
Bäckoratr. 3, Teleph. 16.881, Budapest, V.,

Nador uteza 2i». Prospekte franko.

(4ß23) 62 23

Nur erstklassige Erzeugnisse!
Solide Reichste Massige Garantie für

Qualität 1 AuswahlI Preise! jedes Paarl

Reichillustrierte Preislisten gratis! — Provinzbestellungea
sorgfältigst und ras ehest.

E " M M M _ C V A M J I M A M
 Erstßs und grösstes Schuhwarenefablissement

r r a n Z S Z a l l l l l C r LAIBACH Schellenburggasse Nr. 4.
, W " Reparaturen jeder Art rasoh und solid. *tPI (2124) 43

Die homöopathische
Selbstbehandlung

und ihr Arzneischatz:
\.t nfiir sömtliohe Harn-, Blaion-, Getohleohtt-, Haut-,
Frauenkrankheiten, i t l l tccin. l M r u m m i i « " 1 * ' UJL.
It4'K<*i><'rii(i<>iiNkiir l»»-i (;i'»<liu <i<-l><«*r JW»»Ŵ
uvHkrnti. jnnu mit ^'urlü K )'4O (in lÖrirfmorfnO '<
2.) für llttniorrlioi<lnll<>Ul«n (Uolden« AderV
*4ärriö mit ^ m l u K T20 sin iMrirfiiinrTeit^. ^sbr« »»**

mirb biisfrrt nctjrtjlufini (itsii'icnbrt. VIbrcft«*:

D P . Bauer, Homöopath
Wien, I . (Graben), Npleirelir. 13. Ordlwtjo»
t ä f l ü r f ) Don 1 0 biö fi U I ) t , ß i i S o i i i i t a n o i i u o i i !> m » ' . „ 1 \
CrbiiiQtfon mit Medlkamentenv«r«bsolguna ( c u * ?"e,K u

Telephon 20/röml80h II. <čw> °

Garantiert wasserdichte Lederschmiere

HEVEAX
macht das Leder weich, haltbar und gar.

wasserdicht. (216) 30-21
Preis 1 Dose samt Pinsel K 3 — , 10 Dosen K 2 5 — .

Auf Fachausstellungen nur höchstprämiiert.

Depot für Krain: Fr. SZANTNER, Laibach, Schellenburggasse 4,
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Voranzeige!

Grand Zirkus
COLOSSEUM

trifft in Lai bach ein, wo

am Ostersonntag, den 19. April
die erste

Vorstellung
fcit einem erstklassigen Speziali-

täten-Programm stattfindet.
Der Zirkus ist mif das elegautoste mit

»Hem Komfort eingerichtet, mit K olektri-
. >eu Bo^onlampen vorsebon und gegon
inn Witterung geschützt. Faasungsraum für
*UU() Personen!

* " Alles Nähere durch Tagesplakate. "• !

(UB8) R. Horvath
Direktor und Eigentümer.

BaiiBde
^ugBburger), achtscitig, Folioformat, samt
^ereotypjo und oinc Handpresse, aus Kxc-
KutionamaB8fi preiswert zu verkaufen.
- AuRkunft bei Julius Bellak, Wien,
*•> Kohlmessergasse Nr. 8. (1434)
f-chte Briefmarken. ];roi8

g r a t l a sendet August Marbes, Bremen.
(lAii.-i) 52--M

ppvo Ijubljansko uradniškogospo-
darsko društvo

r. •/.. 7, o. p.

Vabilo
na

XX. redni oböni zbor
katcri se bode vršil

11 dPuštuBnih prostorih Kongresni trg 1Z
^ 11. aprila 1908 zvečer ob 8. uri.

D&evni red v smislu pravil.
80 . n - Rospo Boproge zadrnžnikov vabijo

!laJvljudnojo, da so udeležo občncgazbora.
V L j u b l j a n i , dne 14. marca 1908.

Druitveno naöelniitvo.
öd , , U t l 8 ^i sklepi in bilanca prcglcdani
fiJ1_

 J.ladz«rstv(!nega sveta so v druätveni pi-
8 a r s i l na vpogled.

tr~. ^ r u štveua pisarna je na Kongresnem
J [ " 8t- 12, pritlično.

ob 9 _ j »lnčaju nesklnpsinoHti bode nov ohi*:ni 7,bor
r*dom l J v < !* f i r v i«t«in prostoru in x istim dnuvnim
Pr'»tonih T1 P u l l 0 ( i e sklcpčon nc gledč na šlevilo
,^__^ /a'lru/.nikov.

Schöne

WOHNUNGEN.
Im Hause Nr. 12 in der Römer-

straße sind Im I. und III. Stooke
zwei schöne Wohnungen mit drei Zimmern,
Dienstbotenküinmer und allem weiteren Zu'
gehör, zum näohsten Augusttermin
ZU vermieten. Anzufragen beim Haus-
meister Bömerstraße Nr. 10. (1432) 1

Erster Laibacher Beamten-Wirt-
schafts-Verein

r. G. m. b. H.

Einladung
zu der

um 11. April 1908 um 8 Uhr abends

in Oereinslohalitäten, Kongresspl.lZ
stattfindenden

XX. ordentlifben fieneralversammlung *
Tagesordnung im Sinne i'. Stat

Die P. T. Frauen der Vereinsmitglieder
werden hösl. ersucht, der Generalversammlung
beizuwohnen. (1428)

Laibach, den 14. März 1908.
der Vereinsvorstand.

Die vom Aufsir.htsratc geprüften Rech"
nungBabRchlüSBe und die Bilanz liegen in der
Vereinskanzlei zur Einßicht der P. T. Mit-
glieder auf.

Die Vereinskanzlei befindet sich am Kon-
gresBplatze Nr. 12, ebenerdig.

* Im Falle d«r HflschlusBunfähiKkeit wird um
H Uhr abcn'lH um gleichnn Ortu oine noun General-
versammlung mit derselbon Tagesordnung abgehalten,
welche ohne MUckBicht auf die Zahl der anwesenden
(iono8Hennc.haft.rr beschluKBsäliig wird.

(1382) 3"' § b i ä t. - ^ 6

Soin t t ©c^irfžncri^te in äöippad) luirb ^iemit befanntgegeben, bafe beim f. f. ©tcucr= aid gcric^tl. Depositen-
amte na^ft^enbc 5Borfd)aften, rücffiĉ tlicf) (Sparfaffebiicl;el feit mc '̂r al3 HO 3at)rcn unbe^oben erliegen :

~~ !̂m "~" " " ~ ' ' *-«—
2)epofitniüQi£ptbndje e r l t e g t

1 V 169 1689 5Wooa! Qofef. «Pianino 93, C9R. S $ t
c f f l

8 | e ^ d 7/12. 187Ö 171 ^ ^ J f 6 70

2 V 305 1735 äflaoe gran8, ftobl Kr. 5, ?..TO. ® ^ r
r f * g f f I 11./10. 1875 138 " " " ' g V ^ * " " * " ~

o V" " "«AT 1771 ~~Žratnif"«ntonr Sodann, aRaria7 ' ©iartoffebadlcl "" / 1 n " i«w~-~i«~ 9-/'0." 1877 ~ ^
^3 _ _ _ _ _ _ „ 3ofrf unb qzbilip ft. ilottf, <ß..^. Sßr. 96.9»8__ 9 - / 1 0 ' 1 8 7 7 1 7 1 3.6140 1 2 ~

J 4 V 282 1712 f̂ttiC HRî ael, »olenje 7, ®..SR. ^ J ^ J ^ * 1 T/ö7^878~ 109 l " " 1 ^ " ^ ' 8 ' 56 ' -

35ie unbefannt luo befinblidjcn Sigentünier biejer Depositen unb ritcffiditli^ beren 9ied t̂šJnac f̂oIger roerben
aufflcfovbert, fid) wegen JBeljebung bcrfelbcn binnen 1 3at)rc B SBoĉ en unb 3 Xagen so gcroife tjieramtž unter 33ei=
bringung ber notiuenbigcn SegitimationSurfiinben 311 mclben, njibrigcnS nad^ fruchtlosem SSerloufe biefer ^rift bie 93ar=
frästen auö biefen 5ßitd)eln alž Ijeimfäüig erflärt unb für ben ffituš an bie ©taotžfaffe übergeben roerben toürben

Ä. f. öeairtegeridjt SSippad), nm 30. 2Jiärj 1908.

Fabrik für Rollbahnmaterial
^ und normalspurige Anschlußgleise
s :: Wien, I. Biberstraße N°* 9 ::
| Prag : Lemberg : Brunn : Budapest.
y—l

I i^^v^' ' jyiÄV%5^C Mit d'eser Marke versehene I
I -TT^-JR ' '-^Ii^''^ (tl f Hfl w 1 I
I ^^J^K^^WäJ^t iwi3Psneps l

Brause-Limonade-Bonbons I
I (Hlmbeer, Zitron, Erdbeer, Klrsoh, Waldmeister) I
I sind. tlie besten. I
I Erste böhm. Aktien - Gesellschaft oriental. Zuckerwaren und I
I Schokoladenfabriken, Kgl. Weinberge, vorm. A. Maršner. I
" " ^ - ^ •

Brunn - Königs|clöcr ]Kaschincn|abrik
Bahnstation: König-steld l^oi EKriinn.

^ j j ^ y Nieder- und Hochdruck-
ffjjflHj^fe Zentrifugalpumpen
^^P^HflBJ|Äfft für jede Fördermen^e und Höhe; Drucke bis 800 Meter

* • M B ^ R H ^ ^ L ^ ^- -̂ Beste und billigste Pumpe für alle industrielles und
^ ^ ^ ^ ^ ^ P ^ ^ ^ landwirtschaftlicben Zwecke. Spezialausführungen für KeBBel-

R^^ÄSifc Speisungen, Feuerspritzen und für Förderung säurehaltiger

^awffjfasanlagen flkr alle Brennstofie.
T3onaciii- lind Petroliu-Motoren.

Kessel aller Systeme. — Dampfmaschinen mit Schieber- und
Ventilsteuerung.

w *t% Tgr gjT sm ̂  v^^m ^m- w ^

Aus der Chronik der
Adelsberger Grotte

verfaßt vom k. k. Bezirkshauptmann

Stephan Lapajne. (
Preis 1 Krone, mit Postzusendung 1 Krone 5 Heller.

Ve»-I«.fi; vor» (j3S9) i7-s

•g.v.KleEnmayr& Fed. Bamberg
If* Buch-, Kunst- und Musikalien- \
W ^ handlung ^
MeSt in Laibach, Konoreßplatz Nr. Z. / ^ # C



ßaibac^r .Sahnig Ülr. 78. 700 4. 9{pril l 9 0 8 -

(1374) 8-2 Z. 1633 L. Sch. R.

Konkursausschreibung.
Am Htaatsgtzmnafiu« i n Gottschee

kommen mit Beginn dcs Schuljahres 1W8/09
zwei wirkliche Lehrstellen: cine für Mathematik
und Physik als Hauptfächer mit deutscher
Unterrichtssprache, eine für Slovenisch alo
Hauptfach, llafsische Philologie als Nebenfach
mit deutscher und slovenischer Unterrichtssprache
zur Besetzung.

Gesuche sind
b i s Ende A p r i l d. I .

beim l. l. Landesschulrate für Kram in Laibach
einzubringen,

K. l. Landesfchulrat für Kram.
Laibach am 30. März 1908.

(1361) 3—2 Št. 6039.

Razglas.
Od podpisanega c. kr. okrajnega glavarst

TB daje se na znanje, da se bode lov občine
Voglje dal po javni dražbi v uajem dne

30. a p r i l a 1908. 1.
ob 91./, uri dopoldne v uradnih prostorih
podpisanega c. kr. okrajnega glavaretva za
pet let, to je za čas od 1. julija 1908. 1. do
30. junija 1913. 1.

Najemni pogoji so pri tukajšnjem uradu
v javni vpogled razgrnjoni.

C. kr. okrajno glavaratvo v Kranju, due
23. marca 1908.

ttun&mnriiumi. 3 - 6 ( W l ) -
ißon ber gefertigten f. f. 'öo^trfz^aupt-

mannfd)aft roirb besannt gegeben, b a | bie 3agb=
barfeit ber DrtSgcmcinbc iBinflern

ant 3 0. 2 l u r i l 19 0 8
um 9 1/, Ut)r DormittagS, in ber tfmtäfanjtei
ber gefertigten f. f. 'öe,}trf3f)aupttnannjd)aft ans
bie 'JDauer oon 5 Sauren, uttb jroar für bie
ßeit oom 1. Suli 1U08 bi* jum 30. 3uui 1913
im SBege ber öffentltdjcn Versteigerung jur
Skrüacfjtuug gelangt.

$ie ^sld)tbebingnifie liegen beim gefertig-
ten 3Imte jur allgemeinen Giuftcfat auf.

Sl. l. 33ejirte&,auptmaunfd)aft ftrainburg,
am 23. SKarj 1908.

(1350) 3—3 St. 7010.

Razglas.
Od podpisanega c. kr. okrajnega glavarst-

va daje se na znanje, da so bode lov obeinc
Hra8tje dal po javni dražbi v najcm

due 30. a p r i l a 1908. 1.
ob 10. uri dopoldne v uradnih prostorih pod-
pisanega c. kr. okrajnega glavarstva za pet
let, to je za dobo od 1. julija 1HO8. 1. do
30. junija 1913. 1.

Najemni pogoji so pri tukajSnem uradu
v javni vpogled razgrujeni.

C. kr. okrajno glavarstvo v Kranju, dne
23. marca 1908.

Aundmnchung. Z. 7010.

Von der gefertigten k. l. Bezirlshauptmann
schaft wird bekannt gegeben, daß die Jagd
barkeit der Ortsgcmeinde Hrastje

am 30. A p r i l ! 9 0 8

um 10 Uhr vormittags in der Amtskanzlei der
gefertigten l. l. Vezirlshaliptmannschaft auf die
Dauer von fünf Jahren, und Mar für die Zeit
vom l Juli 1M8 bis zum .̂ 0. Inn i 1913 im
Wege der üffcutlichen Versteigerung zur Ver«
Pachtung gelangt,

Die Pachtbedingnisse liegen beim gefertigten
Amte zur allgemeinen Emsicht auf.

K. t. Bc,;irtshauptmannschaft Krainburg.
am 23. März 1908,

(1055) 3 - 3 »6 Z. 5725
II. ^

Konkursnusschreilmng.
M i t Beginn des nächsten Schuljahres

(Ui. September» werden in dor t. u. t. M a -
r i n e a t a de m i e zu F i u m c voraus'
sichtlich zirka >!5 Zöglingsplätze (ganz- und
halbfrcic Ärarial-, dann Zahl- nnd Stif-
tungsplätze> zu besetzen sein.

Der Eintritt findet inlr in den I. Jahr-
gang statt.

Die allgemeinen Bedingungen für die
Aufnahme sind:'

Tie österreichisch oder ungarische
Etaalsbürgerschaft «Ausländer bedürfen
der Allerhöchsten Bewilligung Seiner kaiser-
lichen und königlichen Apostolischen Maje-
stät»,

die körperliche Eignung sowohl für die
Militärcrziehung als auch für künftige

' Die gedruckten vollständigen Auf-
nahinsbcdingungen sind durch L. W. S e i -
d e l <k Sohn in Wien zu beziehen und wer-
den auch vom Neichskriegsministerinm, Ma-
rineseltion, vom Hafenadmiralatc in Pola,
Seebezirkstommando in Trieft und Marine-
atademietonnnando in Fiumc auf Ver-
lange» gegen Erlag von 20 n, welche auch
mittelst Briefmarken beglichen werden
können. n,',,ilifolsst.

Kriegsdienste zur See. ausgestellt im Sinne
der mit Marinc-Normalverordnungsblatt
XXII. Stück vom Jahre 1902 (an die ttom-
manden und Anstalten des k. u. k. Heeres
im Jänner 1908) hinausgcgebcncn „Vor-
schrift zur ärztlichen Untersuchung von Tce-
aspirantcn und der Bewerber um Aufnahme
als Zögling der Marineatademie, als
Schiffs-, Maschinen- oder Musikjungc".

ein befriedigendes sittliches Betragen,
das vollendete 11. und nicht überschrit-

tene 1U. Lebensjahr,
die mit befriedigendem Gesamterfolgc

zurückgelegten Vorstudien, und zwar: die
vier unteren . l̂assen einer öffentlichen
Realschule, eines (Gymnasiums oder einer
diesen Schulen gleichgestellten Lehranstalt
der österreichisch-ungarischen Monarchie.

Auf Ärarialplätze haben eil, Auspruchs-
rccht: Söhne von Offizieren, von Militär-,
Hof- oder Zivilstaatsbcamten.

AIs Zahlzöglinge können Söhne von
Angehörigen der österreichisch - ungarischen
Monarchie überhaupt aufgenommen werden,
wenn fie den vorgeschriebenen Bedingungen
entsprechen.

Das Betüstigungspanschale für einen
Zahlplak beträgt derzeit 1U00 X, jenes für
einen halbfreicn Platz 800 K jährlich; von
diesem Belüsligungspauschale, welches in
zwei liiatcn, am 1U. September uud lUten
März im vorhinein beim Marineatademie-
tomniando zu entrichten ist, werden alle
Auslagen für den Zögling in der Anstalt
bestritten.

Diejenigen Aspiranten, welche unter
den kompetenten zur Aufnahme fürgewählt
werden, müssen sich in Fiume eitler Auf-
nahmsprüfung unterziehen. Diese umfaszt
ü) deutsche Sprache, l<) Mathematik,
<!< Geographie und Geschichte, <l) Natur-
wissenschaften; diese Gegenstände in dem
Umfange, wie sie in den ersten vier Klassen
einer Mittelschule tradiert werden.

Die Aufnahmöprüfungen beginnen am
10. September und es werden die fürgewähl-
tcn Aspiranten rechtzeitig nach Fiume ein-»
berufen werden.

Die Ausbildung in der Marinealadcmie
dauert vier Jahre. Nach befriedigender Ab-
solvierung des IV. Jahrganges werden die
Zöglinge zu Scckadcttcn l l . blasse er-
nannt.

^ ü r jeden Hahlzögliug ist im höchsten
Jahrgange mit der letzten Nate des Be-
töstigungspauschales auch der jeweilig fest-
gesetzte Betrag für die Ausstattung, im
jvalle seines Austrittes als Seekadctt, zu
erlegen. Die Ausstattung der Ärarialzög-
linge nnd Stiftlingc wird vom Ärar bc-
stritten.

Die Gesuche um Aufnahme in die
t. u. t. Marineatademie sind an das „t. nnd
t. Reichstriegsministerium, Marincscttion,
Wien" zu richten nnd jene von im Staats-
lHofjdicnstc stehenden Personen durch die
vorgesetzte Behörde und von Privatpersonen
durch das nächste Militärplatz-, Stations-,
Ergänzungsbezirkstommando einzusenden.
D i e s e l b e n m ü s s e n b i s l ä n g st c n s
.'M. Juni b e i m M c i c h s t r i e g s m i n i -
st e r i u m , M a r i n e s e l t i 0 n , e i n -
g e l a n g t s e i n , und können später ein»
treffende nicht berücksichtigt werden.

Den Gesuchen sind beizulegen:
1. Tauf lGcburts) schein,
2. Hcimatsschcin,
8. militärärztlichcs Zeugnis,
4. Impfungszcugnls. falls dieImpfung

nicht im ärztlichen Zeuguifse bestätigt ist,
5. sämtliche Studienzeugnissc der Mit-

telschule, mit Einschlus; des Zeugnisses des
letzten Semesters.

Die Ausstellung von Reversen wegen
Übernahme der Verpflichtung zur Ableistung
der Präsenzdicnstverlängerung wird nicht
gefordert, da diese Verpflichtung durch die
Wchrgesetze ausgesprochen ist.

tt. k. ^andcslessieruuq für ttrain.

L a i b ach am 11. März 1908.

(1390) 3 - 2 g. 598/B. Sch. R.

Honkursauoschreibunn.
Än der orcillassistm zcnabcnbi'irqerschlilc in

Adelöbcrg. mit slovenischrr Unterrichtssprache,
gelangen nut Vessinn des Ichuljahrrs I'.»0̂ /0!»
n.lchilehcnde Lehrstellen zur definitiven Äe«
s.l,;lü'g, und zwar: cue Lehrstelle für die sprach-
lich historische Fachgruppe, eine Lehrstelle für
dn' !',atiinvlsscnschaflliche Fachnuppc und eine
L-l,-stelle für die mathematisch.technische Fach.
giupve.

M i t diesen Lehrstellen ist dcr Icihrcsgehalt
von 1800 X, bezw, KiW 1^ und 1400 k ve><
bunden, ferner haben die Lehrer Anspruch auf
sechs Dienstaltcrszulagen k I0«/„ des Jahres,
gehalics.

Die gehörig instruierten Gesuche sind im
vorgeschriebenen Wc^c

b i s 1. M a i 1908

hieramts einzubringen,
K.l.Bezirksschulrat Adelsberg, am 30.März

1908.

(1314) 3—2 Z. 512.

Konkursausschreibung.
An dcr einllassigen Voltsschule in Bäben-

feld ist die Lehrstelle definitiv zu besetzen.
Die gehörig instruierten Gesuche um diese

Stelle sind im vorgeschriebenen Weg'
b i s 23. A p r i l 1908

hieramts einzubringen.
I m lrainischen öffentlichen Vollsschuldienste

nock nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nach»
weis zn erbringen, das; sie die volle physische
Eignung für de > Schuldienst besitzen,

K, l. Vezntsschulrat Luitsch, am 22, März
1908.

(1291)3 2 Z. N8!> L, Sch. N.

Kundmnchu»»!.
I n dem k. l. Ziuilmiidchcnvcnsiouatc in

Wien, dessen Hauptzweck ist, Lehrerinnen
für öffentliche Volksschulen und Erzieherin-
nen für Familien heranziibilden, kommen
mit Beginn des Schuljahres NM8/MW
sieben Staats-Stiftplätze und zwei Zivil-
Lotto-Stiftplätze zur Besetzung. Auf diese
Freiplätze haben bei gleicher Vorbildung lind
Würdigkeit zunächst die von beiden Eltern,
dann die vom Vater, hernach die von der
Mutter verwaisten und in Ermangelung
solcher, nicht verwaiste Töchter von Zivil-
staatsbcamten Anspruch.

Nach dem Statute (Verordnungsblatt
für den Dienstbereich des Ministerinms für
Cultus und Unlerricht, ausgegeben am
15. Dezember 1875. Stück XXIV) wird zur
Aufnahme in das t.k.Zivilmädchenpensionat
erfordert:

il) ein Alter zwischen >3 und 15, Jahren,
1>) ein gesunder nnd normal entwickelter

Körper.
<.') sittliche Unbcscholtcnheit.
s>) diejenigen Kenntnisse und jenes Mas;

geistiger Reife, welche von einer ab-
solvierten Schülerin dcr sechsten blasse
einer nchttlassigcn Voltsschule zu for-
dern sind,

<i> Kenntnis dcr deutschen Sprache,
f) Vortcnntnisse in der französischen

Sprache und im 5llavicrspiele.
Der Nachweis dcr Aufnahmsbedingun-

gen >>-). 1») und <:) ist durch amtliche Zeug-
nisse, jener der Bedingungen <l), <>) und t')
durch ein für diesen Zweck an einer Staats-
anstalt für Bildung von Lehrern und Leh-
rerinnen zu erwerbendes Zeugnis zu er-
bringen ! Verordnung des Ministeriums für
.Nultus nnd Unterricht vom 2. Dezember
1875, Z. ill.Wl). Ministerial-Verordnungö-
blatt Nr. 521, welches nebst den Noten über
die einzelnen Schulgegenstände und der An-
gabc, wie weit die Vortenntnisse in dcr
französischen Sprache nnd im .Mavierspiclc
reichen,» das Endurleil aus,'»usprechcn hat,
ob der Prüfl ing nach Befähigung und Wis-
sen zur Aufnahme in das t. t. Zivilmädcheu-
pensionat sehr gut, gut, genügend oder min-
der genügend geeignet ist.

Die Formulare für das als Nachweis
der Aufnahmübedingung >») dienende amts-
ärztliche Zeugnis sind unenigelllich von der
Obcrvorstehüng des t. t. Zivilmädchenpen-
siunates in Wien lV I l l . . Iosefstädter Strcche
Nr. N!1) zu beziehen.

Der ärztliche Befund ist dem Gesuche
unter Küvert, (vom Amtsärzte) versiegelt,
beizuschließen.

Zur vollen Sicherstellung der Bedin-
gung >>) werden die, Zöglinge noch vor ihrem
Eintritte in das Pensionat einer ärztlichen
Untersuchung unterzogcn, durch dereu Er-
gebnis die wirtliche Aufnahme bedingt ist.

Die Gesuche um diese Stiftplätze sind

längstens bis 15. Mai 1W«

an die Obervorstchnng des l. k. Zivilmäd-
chenpenswnales in Wien (Vl l ! . , Josef-
städter Straße Nr. W) einzusenden.

Außer den oben anges ihrten Dokumen-
ten müjseu noch beigesiracht werden:

1. ein legalisierter Revers,' daß die
Kandidatin nach Vollendung ihrer Er-
ziehung und nach Ab!c^un<! der Neifeprü-
fung durch wenigsten!,' sechs Jahre als Er-
zieherin in Familie» oder als Lehrerin an
öffentlichen Schulen sich verweilten wird;

2. ein legalisiertes Mittellosigteits-
zeugnis;

,".. das letzte, Anstellungsdekret des
Vaters uud im Falle des Ablebens desselben
oder der Mutter zugleich die bezüglichen
Totenscheine.

I n dem Gesuche ist ferner die Zahl der
Geschwister dcr Kandidatin und wie viele
derselben versorgt sind, anzugeben', dann
sind die Höhe der Bezüge oder dcr Pension
des Vaters oder der Mutter und der all-
fällige Erziehungsbeiirag der Kandidatin,
das Vermögen der Eltern oder des »indes,
endlich die Dienstzeit des Vaters bestimmt
und glaubwürdig nachzuweisen. I l l spät ein-
langende oder nicht gehörig belegte Gesuche
tonnen nicht berücksichtigt werden.

' Meoers-Formularc fiir Pctenten um 2<ift-
plätzc.

Fiir den Fall, als mir ein Freiplatz im
t. f. ^ivilmädchenpensionate in Wien ver-

liehen werden sollte, übernehme ick, mit Ein-
willigung meiner gesetzlichen Vertretung
hiemit die Verbindlichkeit, nach Vollendung
meiner Erziehung nnd nach Ablegung der
Reifeprüfung von, Beginn des dcr Ablegung
dieser Prüfung folgenden Schuljahres ange-
fangen, ununterbrochen dnrch wenigsten»
sechs Jahre als Erzieherin in Familien oder
als Lehrerin an öffentlichen Schule» nnâ
zu verwenden und in dem Falle, als ' ^
diese Verbindlichkeit nicht erfüllen M c , " "
fiir mich im Pensionate anfgewendetcn Vcr-
pflegskosten im mitsprechenden Betrage zu-
rückzubezahlen.

Ilrkuud dessen usw
(Unterschrift des Zöglings und Einwilll-
gnngserklärnng des Vormunoes und dcr
Vormundschaftsbchörde, beziehungsweise dee

Vaters und der Kuratclsbchürdc.)

K. t. Lnnbesfchulrat flir Nrain.

L a i b a c h , am 2^. März 1908.

(1407) Firm. 207 _
Zadr. III. 193/15-

Razglas.
Vpisalo se je v zadružni register

pri firmi

Prva Mošenjska mlekarska
zadruga

registrovana zadruga z omejeno
zavezo v Mofinjah

da je iz načelstva izstopil Loren^
Jane, vstopil pa novoizvoljeni I v f t n

Krsi Trpin, župnik v MoSnjah.
Ljubljana, 27. marca 1908.

(1240) J^L^B^-
Gen. II. — 58/1.

Oklic.
Izvrsil se je v zadružnem registry

vpi8 tvrdke

Kmetska posojilnica in hranilnica
na Vinici, Bela Krajina

registrovana zadruga z neomejeno
zavezo

na podlagi zadružnih pravil z dnff
12. marca 1908 ter vpis prvega na-
čel8tva, ohstoječega iz gg.:

1.) Franjo Lovšin, nadučitelj »n

posestnik na Vinici št. 5, načelnik r
2.) Peter Šterk, trgovec in P 0 '

868tnik na Vinici št. 2,
3.) Rudolf Mikolič, posestnik »tt

mizar na Vinici St. 65,
4.) Peter Malič, posestnik in g0 '

stilničar na Vinici ät. 26,
5.) Jure Culiberk, posestnik r

Ogulinu St. 3, odborniki.
Namen zadruge je, poapešev»

gospodarstvo svojili članov 8 tem, rt

jim preskrbuje v njih gospodarst^
potrebni kredit.

Dan, ura, kraj in dnevni red <>b '
nega zbora je razglasiti vsaj o s e ^
d)ii prej po v uradnici nabitem n

znanilu in po razpisu v listu .^v^
tovalec», i/.bajajoČom v Ljubljana
načelRtvo, odnosno nadzorstvo to
potrebno ali umestno spozna, pst 9 ^
obeni zbor razglasiti po svoji p
vidnoHti še v drugih listib i n P
okrožnici.

Čo zgoraj navodeni list prenobj1

ali čo drugi telitni razlogi govore i-
8premembo zadružnega glasila, d°'.° j
načelstvo skupno z nadzorstvom tis
liRt, v katerem se ima v bodoče ol^
zbor razglaSati ter naznani to svoj
članom vsaj en mesec pred razp l S ^
prvega sledocogü. obenega zbortt
oznanilom, nabitim v uradnici. B*1

tako se vrSe vsa razglaßila z s t^ r U^9 '
o katerih ni v pravilib kaj druz<V
določeno. j

Načelfttvo zastopa zadruga / v B ^
pravicami, katere mu določuje pos l l ^
od 9. aprila 187.'} in podpis«]0 ^
imenu zadruge na ta način, ^
podpifteta dva člana načelstva alii ^
en član nacclstva in uradnik, k o V / i l -
se je podolila prokura (p. P-) P° a

družno tvrdko. .,
C. kr. okrožno sodiSče v BudoW

vem, odd. II, dne 21. marca 19"°'
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(1325) FiniL_178_
Zadr.IIL 247/12.

Razglas.
Vj)isalo so je v zadruzni register

Pri firmi

Mlekarska zadruga na Dobrovi
pri Ljubljani

registrovana zadrugn z omejeno
zavezo

da je i/stopil France Oven, vstopil
pa v načolstvo Ivan Oven, posestnik
Jia Dobrovi St. 35.

Ljubljana, 24. marca 1908.

laipfaj !
V Spodnji Š i i k l Be procla enonadstropiia
pJ8a z Sestimi stanovanji. Vsako stanovanje
'ma 2 sohi, knliinjo, klot in vrt. Hiša stoji
*>& priinornem prostoru blizo glavno ceBte.
HiSa je v najboljsem redn tor se proda iz
prosto roko radi izselitvc. Pogoji so ngndni.
Ve(": BO poizve pri Valentlnu Gregorou
"* Mengiu i t . 13. (140K) 6 - 1

Gesucht
(1424) p O r sofort ein 2—1

jüngerer
Ausläufer

•ur das Hurcau ciucr hiesigen Fabrik. --
Adresse bei der Administration dieser Ztg.

Geld (ür alle Stände
rasch, diskrot, reell, von 400 K aufwärts,
4 K Monatsraten, zu f>o/o> i C ( l e r Betrag,
ohne Vormerk, olme Polizzo (auch Damen),
"J11 «nid ohne Hiir̂ o.n, Hypothekar-Dar-
{lV2~t) lehen zu 37,%. 6—1
*hüipp Feld, Hank- und Börsenbureau,

Budapest, VIII. RAkoczy-ut 71.

(1414) •

Jutiger

Kontorist
v>eutRcher), Blovenißch kundig, Stenograph»
^ascliinonschreibor, wird für eine Fabrik in
UiiterBteimnark aufgenommen. Offerte mit

ena]t8atiKpriiclicn,Z(;i]gnis:ib8chriften, event,
«eferenz^n sind zu richten : Fabrik Unter-

•telermark, poste reatante Cllli.

hpp
1 ü

.mit K 10.000 gesuoht.
^ e r e B i n dor Ailiniiiistr. il. Ztg. 1431)

Bepauch. Schinhen
[J l l d »nd zart, K <)•-; geriiueh. Tafelspeck,
flp|«M. « l f t i s c h i8» K 8-50; gerauch. Rücken-
tDnok ' 6 ) K h < ; )0; frischer, dicker Rücken-
fil2 V o m A»«kocLßn, K 7 80; frisch. Bauoh-
öatn 3 0 ; Gebir08-Schleuderhonig, garant.
10 PM W I ? ' K 7 ~ ; »llea prima Qualität, per
v e r f , O B t k o l l ' i Portofrei samt Verpackung,
Siwi.en A r * n i n Baruoh, "WTeraohetz,
^ » n g a r i K ( , 4 1 5 )

Gesucht wird eine

Wohnung
»Hit Vior V ^ ^
ratfft /jlT«mern zum Maltermin. An-

«" unter «V. V.» poste restantc. (1443)
t 1

HROCKHAUS
J [EXIKON
AUSQABL1908

ERSCHEINT
SOEBEN NEU

17 Bde.cplf.

Riesenhaninchen
bis 30 Pfund schwer wordend, (\ Wochen alt,
K 1'fiO, zuchtreif von K 5' aufw. Adresse:
Sohwab, Wien, Spcnpergasse la. (llH6)3-3

„Diana"-
Daraenfahrrad

fast neu, zu verkaufen.
Anfrage: La ibaoh, Rain Nr. 10,

II. Stook rückwärts. (I437i 2 1

Piccolo
wird für Cafe „Union"

gesucht. 2-1

eines in Deutschland ausserordentlich renom-
mierten und beliebten

Massen Konsumartikels,
gesetzlich geschützt, wird ein

reprasentationsfähiger Vertreter
gesucht, welcher Krain regelmässig bereist.
Derselbe hätte die alleinige Lizenz für Er-
zeugung und Vertrieb in bestimmten Di-
strikten gegen hohe Provisionen zu vergeben.
Anträge mit event. Referenzen erbeten unter:
,Name genügt 2343 ' an Rudolf Mosse,

Wien I., Seilerstätte 2. (1417)

Mädchen für alles
wird sofort zu kinderlosem Ehepaar

für hier aufgenommen.
Lohn 2 4 bis 30 K, je nach Leistung.

Bedingung: anständig,sehr rein, muss deutsch
sprechen und selbständig einfache Küche
führen können. Adresse an die Administra-
tion dieser Zeitung. (1433; 3 — 1

TAchtlg«

Hausschneiderin
wird aufgenommen.

Anzufragen bei Fran Lnke, Spinner-
gasse Nr. 3, n. Stock. (14:J9;

Pianino
Bchwarz, sehr gut erhalten, ist Laibach,
Deutsche Gasse Nr. <i, im Hofe, II. Stock,
(1444) billijc m verkaufen. 3 1

Violine
alt, sehr gnt, iBt samt einem f;ist neuen
Notenständer sehr pre iswert zu
verkaufen. Anzufr. Unter-Sohisohka,
Fenerwehrgasse 213, ft>r-nenJig, links.

Zu verpachten
grosser Stall

für 12 Stüok Vieh nebst den
dazu gehörigen

Wirtschaftsgebäuden.
Anzufragen im Geschäft« Peter

Lasinik, Laibaoh. (iui) l

G. FLUX
Behördl. bewill. Wohnungs-, Dienst- und

Stellenvermittlungsbureau ( 1 4 4 2>
Laibach, Herrengasse 6

empfiehlt u. plaoiert bessere Dienst-
u.Stellensuohende aller Art (Privat-,
Gesohäfts- und Gasthauspersonal)
für L a i b a o h u. auswärts. Gewissen-
hafte, mögliohst rasobe Besorgung
xngesiohert. Bei auswärt igen Aur-
trägen wird Beischluß einer Marke

für Rüokporto erbeten.

Suche zu kaufen
(1425) jedes Quantum 2-1

lebende Meerschweinchen nni
Raubtiere sowie lebendes Wili.

Tier- und Vogelhandlung
Malojer, Innsbruck.

fimo jfir
9 sssssssssssir^Hixss«

)(anöds- und
Kunstgärtner!

Ans dem Rosenbachberge
sind zur weiteren Veredelnng
sämtliche ^440) I

Baumschulen zu vermieten.
Anzufragen im Geschäfte Peter

Lassnik, Laibach.

Märzen-Flaschenbier
I Z 5 ' Literfiaschen 4 K I
• Bestellungen werden im Wachsgeschäfte. Prešerengasse Nr. 7, entgegengenommen I

8oit üem ^adre 1868 w Vervonünlly.

durch hervotragende Ärzte empfohlen, wirb in den meisten Staaten Europas mit glänzenden
Erfolge angewendet nrgcu

insbesondere gtssen chroniicde und Schuppenflcchten und varasitcire Ausschlägr sowie nrgei
ssnpfrrnnsc. Frostbrulrn, Schweissüsze, Kouf» und Bartschuppen. Nerger'« Teerseise enthäl
40 Prozent Holzieer und unterscheidet sich wesentlich von allen übrigen Tccrscifen dr<
Handels. — Bei hartnäclia.rn Hautlciden wendet man auch an dir sehr wirksame

Als mildere Teerseise zur Beseitigung aller Unreinhei ten de« T e i n t s , gea.e,
,^aut' nnd Kopfliusschläste der Kinder sowie als unübertreffliche kosmetische Wasch» unl
Nadeseife für den täglichen Vedarf dient

N « 5 > ' ß 5 » > ' ' » < M i ^ « S » ^ z > » ^ V S I » « < » z t S ,

die 35 Prozent Glyzcrin enthält und parfümiert ist.
?ll« hervorragendes Hautmiltel wird ferner mit ausgezrichnetcm Erfolge angewendet

itn«^??'» V«l^«x z>i«l5V
und zwar gegen Wimmerln, Sonnenbrand, Vommersprossen, Mitesser und anderl
Hautübel.

Preis per Viück jeder Torte 7ft l» samt «nweisung. Begehren ^ , ^
Sie beim Einlauf ausdrücklich Verger's Tccrseifen und Bosafieifcn und M ^ s ^ M
sehen Sie auf die hicr abgebildete Schichmarlc und ^ ^ ^ X ^ ^
die ncbcnstcliendc Firmazcichnung < .̂ ««»'«« H <'«»>p. ^ V « / ^ ^ ^ 7 ^
anf jeder Etikette. Prämiiert mit Ehrrndiplom Wirn l ^ ^S^ > ^ H ^ Ä ^
1«8l und goldene Vledaille drr Weltausstellung in Paris «9ftn '»^

Alle sonstigen medizinische!, und liygienischcn Teifen der Marke Veraer sind in l>e
allen Seifen beigelegte,, Gebrauchsanweisungen angeführt, N3655 «—1

Zu haben in allen Apotheken und einschlägigen Geschäften.

W ^ r u 8l03: o. Uoll ^ cnmp., Visu, I.. »idor«tr»üv 8. <̂ WD
Depots in Laibach bei den Herren Apothekern: Vl. Leustel Vl. Vlardetlckläa^

Ios. Mayr. «l. Piccoli. Nbald v. Trnloczy. sowie in ollen übrig?,, ? " h " ! , ss"i"

KAISERBUSTEN
in Eisen-, Zink- und Bronzegnß kttnstlerisoh ausgeführt, l iefert die I

Blanskoer Eisenwerlts-Niederlage I
(H|tT|^ro«p«kte gratU Wien III., M a r x e r g a s » e 28 Pro.pekt» gratl« , , |
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^ ^ ^"^T"***" ^r .-* Senden Sie uns eine Staniolkapsel
_^^f # ^JL 0 * s 0 ' ^ unseres Fleischextraktes und

M-M-— —^ — ^ ^ ̂  .* ̂ m. ~*. /77/ _ , . _ . _ 3 _M ß i wir »enden Ihnen ein Kochbuch

^ M¥¥*TTMMw1taP C ^ / f/Jf Q f*n / 3V# t*€2 ŠJT von Frau Lina Morgenstern g
Duntel s m ^ F % & « ^ ^ ^ Ja^'ttr^^!^-d^pa^'hrt^ H ^ i g x •*»/

J Geschäfts-
5 lokalitäten
auch für Kanzleien geeignet, sind
Herrengasse Nr. 7 zum Maitermin
zu vermieten. Nähere Auskunft bei
Herrn A. Kunc, Burgplatz Nr. 3.

(1090) 3 -3

Haus
in Laibach

mit gutgehendem Gastgeschäft, ist sogleich
unter sehr günstigen Zahlungsbedingungen
so verkaufen, eventuell zu verpachten. An-
fragen brieflich unter „F. J. 2000" an die
Administr. dieser Zeitg. (1311) 3-3

Geld-Darlehen
in jeder Höhe für jedermann zu 4 bis 5 °/o Ke8-
Schuldschein mit od. ohne Bürgen, tilgbar
in monatl. Raten von 1 bis 10 Jahren. Ohne
Vermittlungsgebühr. Darlehen ans Reali-
täten, zu 3 V, °/oauf 30 bis 60 Jahre;
höchste Belehnung. Größere Finanzierungen.
Hasche und diskrete Abwicklung besorgt:
Administration des Börsen-Courler,
Budapest, Hanptpostfaoh. Rückporto
erwünscht. .8f»7) 12—11

Rheumatismus
Gioht etc. Bestes Mittel teilt kostenlos
briertich mit Karl Bader, Münohen,
Kurfürstenstraße 40 a. (123) 13—7

rMrtNDELKLEIF
' MIT VEILQHENGERUCH

BEWÄHRTESTES MITTEL ZUR

TEINTPFLEGE.

t WIEN

Wohnung
bestehend aus einem Zimmer und Küche
samt Zugchör, ist Wiener Straße 69

zum Maitermin zu vergeben.
Ebendort ist auch ein

m l ntolziiitr
(131«) billig zu vermieten. 3 - 3

AGENTEN
gesuclit

gegen Spesonbeitrag und Provision, von
Triester Ölflrma, nur Engros. Bewerber
müssen bei Spezerei- u. Delikatessenhändlern
vorzüglich eingeführt sein. Offerte unter
„Wagentouren bevorzugt" an die
Administration dieser Zeitung. (1315) 3-2

Geld-Darlehen
erhalten von 200 K aufwärts Personen jeden
Standes bei 4 K monatlichen Rückzahlungen,
mit od. ohne Giranten, durch J. Neubauer,
behördl. konz. Eskomptebureau, Budapest,
VII., Barcsavgasso 6/B. Retourmarke er-
beten. " (1243)6-5

»ckmLsilo« in vomxen 1'»z«n.
Xrltliok ^»l ln «mploklün.

Viel b«»»ol »I» kllnU»,!.
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Gelddarlehen
an Personen jeden Standes (auch Damen),
zu 4% ohne Bürgen, Abzahlung 4 K monat-
lich, auch Hypothekardarlehen, besorgt rasch
Alexander Arnstein, Budapest, Alpär-
gasse 10. (Retourm. erwünscht.) (1215) 10-8>9»8>l0"4

PMjjgift- "» Vergnügungsfahr ten

fills' Oesterreichischen Lloyd
•W Ü L T Ä Ä mit (lcnl e r 8 t k l a 8 s i8e n Dampfer 9 9 T l i a l l a 6 i .
W^jt *•{!& Reise IV vom 26. April bis 26. Hai

i^pLjjF nach Spanien, den Kanarischen
E K ^ M J Inseln und Nordafrika
P y r ^ >\M/m \ | über Malta, Al»fi«'r, Malaica, Gibraltar, Cntllx, Madeira i
• • l ^ ^ D d l , (FniK-hnl), Teneriira (Nta Crn«), I.as Patinn*, Tanircr, TimlM |
B H — M H H ^ J L und Korl'u. Fahrpreise für din Seefahrt mit Vnrpllegung von 700 K aufw.

Uie V<>rKiiOi(iiiiKNrviMe Tri«Nl - Krnncrlinven V. und VI. Iteiae- lindet ;ils

Sclilaraffenrei^e
Btatt. Es folgen:

ab Br«m«rhaven vom 4.bin 3O. Juli nach ft<-li»ttluii<l, >ordka|t, Npi|r.berfc«!ii und
Norwegen. Fahq>rftis für die Seosahrt mit Verpllcgung von 700 Kronen aufwärts.

MM. IVordlandsreise i
ab K i e l v o m 3 . bin 31. Auicuat nach X o r w e x « n , SpHacborjc««» und dem KwJffen VAne.

1 Fahrpreis fUr rfie Seefahrt mit Verpflegung von 700 Kronen aafwärts.
1 NB. Die Nordtan(kreisen werden in diesem Jahre vom Oesterreichischen Uoyd selbständig durchgeführt.
' Reise E K vom 5. September bis 1. Oktober

von Bremerhaveu nach bekannten Seebädern des Atlantischen Oiean«, nuch Algier
bis Trlcut. Fahrpreise für die Seefahrt mit Verpflegung von 520 Kronen aufwärts.

Die Landtouren werden sämtlich von Hern Reisebureau Thon. Cool* dr Hon, Wien 1.,
'• StephanKplatz 2, zu den in einem Sper.ialprogramm enthaltenen Bedingungen arrangiert.

Programme, Auskünfte und Anmeldungen bei der General-Aicenliir CI««M O«»Mterrelctil*
Mcta«n liloytl in Wien, I., Kamtnerrliiif 6, Kdnard Hrintaii und K. Kauxlnger in ,
I.albach und in allen Agenturen und RcLsebtireaux. (1420) 6-1

I Keil-Lack
vorzüglichster Anttrioh für w e l e h « Faßböden.

K e i l s weiße Glasur für Wasohtisohe 90 b>
K e i l s Waohspasta für Parkette K 1*20,
K e i l s Goldlaok für Rahmen 40 h,
K e i l s Bodenwiohse 90 h,
K e i l s Strohhutlaok in allen Farben

stets vorrätig bei (13H7) 8-1

XjesfeoTrlc Sz lv£ecien i n Xja-iTosicla-
Gottsohee: Kranz Loy. — Radmannsdorf: Otto Iloman. — Idrla: Val.

Lapajne. Bagor: llicliard K Micholäc. — Stein: Eduard Uayek. _
^•HB^^^HH^^^^^^B^BlB^iBflBSMBSMB^iB^BHBi^H^HH^^^^^^

RtiBuma! "^ss^ss^?* Gicht! «•w'JSs»« Ischias!
^ ^ _ ^ ^ _ ^ ^ _ _ J ohron.Morba»Brigrhtli ^ ^ ^ ^ _ J Franenkrankheiton -—

Hervorragende Heilerfolge ";;'::"
\T v»r\ vxi v> o nnXi/-w 1 \ -r- rr Thernial-Kuroi'*1

l \ YCL U I l l 3 , " l O U l l L Z «̂»'orfiiche Thermalwaster-Trlnlckur
X X l t i ^ l l l t i AV/J7111/U KROATIEN (Kroat. Schweiz)
Von Auloritülnn anerkannt vorzügllohea, heilkräftig«« n. überan» wirksame« radioaktive*

Thermal-Hellbad, 38 44 Orad O, mit dorn y,r<Attcn Thermal .ad Bassin in Knopa-
Stetiger Zu- and Ablauf 3800 Liter in der Minute.

., , .. . , , , ,, Separate Marmor-, Wannen- und , . . , . , ,T tol-
Kurhaus n.it\VohnunKRn voll- D.^hebj^er. Kinzig in ihrer Art Von .l.btati..t. .Jtc.hitHcli'Lok»'
; l " hy&ieniBoher Komfort ,)eHtehcI1(l,. s.idarien (Schwilzkam- b l l l i n «Jrobolno - Uohilsch. Al'
Vorzüghches HoHtaurant und m c r n ) . (;(!ölTnot vom 1. April bi« ».woipunR iWien-Tri^lfirBlrecke
Cafe. Preise maß,«. Lese- und K m | f l N o v n m t ) 0 r . PreiBermöÖiKun« » sf- S l a ' i o " Üabok-Kroprna
honvcrsiitionsH«lo .Lift..W amlol- ) ) i s , . . ) , i n i „n,| vom 1. September. ^"P11^ fOukalurn • A«arner
bahr.. Prachtvolle Parkanlagen. „n , ,oar7 i l D r ,,;,,. M a L K,1^. MHH. atror.kei 1 St. An boi.l. Slntionon
hchör.e Pfarrkirche. Stand";« Heilgymnastik, Kloktrizität. I'osllnndanor, Privatwagen. Pn
Kurrnusik. Sportplatz«. U>- 6 "s ' vat-Automoblle gegen Bestellung
unionen etc. etc Automobi l - Prospekte u. Auskünfte erteilt bei der Badedlrektlon naoh Ban«'
gsira.ge, A u t o m o b i l - V e r - Baded irekt ion atatlonon Zabok Kraplna Töpl'tz'

m l e t U n S " Kraplna-Töpl l tz in Kroat ien . R o h l U o h UBd « » t w l » *

Grosses Quantum g e b r a u c h t e r

Flongenrohpe
6 m lang, noch sehr gut erhalten. 300, 500 u. 700 m^

1. Weite, 4 und 6 mm Blechstärke, offerieren billigst
J o s . Brukner & S ö h n e , Eisen n. Metalle en gros

Wien H/2, Novaragasse Nr. 42. (s\m io-10

Hilfsbuch für die I
Gerichtskanzlei |

von Josef Wostry. «j
I Preis gebunden 3 Kronen. Û 8) B-3 [S

IS
Zu beziehen von Hl

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung ||

in Laibach, Kongressplatz Nr. 2. Sj
[^••••••»••••«••••••••^^«•••»»lMSMS»aS»»»»»»»MS»«MSMS«»»la^MSMS«S»B»»SSMS«^|g|j

(1422) «^»R»»»«3»», N_7«K««»» ^ l ^ « » 1'»»»»»««»«3»K«' 22
4n»8«»to11t VVN 8onnt»z^ äsn ü. dl» Stn»on1. 8»in»tH^ üon I I . ^l»rU:

Nie »cllline?lal2 am lUiein.
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• REPfllMTURLOSE BEDACHUNGEN MÜUBRVERKLEIDUNGEN HEGEN DIE WETTERSEITE AUS

•flvJ fl^^Hwr^^BBBPJHBBHH^y1 ̂ — FH^BCT ^S^^&ST iSSSSl ' BijB99SsMg255^^^S^^5B5S59SS5S59E5SI^^^^^S9555555' ** iE5555557*rMM f̂ MMflî ^Bi T ̂  1

^H ' • • • • • • • • ^r «y W ^ ^ ^ iui tS&^ "ff S ' T^ pi' •§ If« | | T

t i n . • • • • • • • • ! ! ! ! ^r^ i i i i inif l ^ ' " i i i i i im i i i r •

^ETERNIT -WERKE LUDWIG HVITSCHEK^UN2VÖCKU1 BRUCK#WIEN#BUD/1 PESTNyERGESUJPÜLÜ.

npii^==^=iui=:=^^=ii=^iii^i^^=ii»

I Fflr Blutarme u. Rekonvaleszenten! n

Trinhet echten MOPSala in Flaschen! !
In 7 / 1 0 Liter a K 1-50, (1021)15-8 fi

I sowie b e s t e n W e r m u t - W e i n , 7 / 1 0 Liter K 1—. =

p̂ » aBlM*̂ i**̂ M* I m p o r t . -̂ Ql | |

Francesco Cascio, Laibach ||
lg Schellenburggasse Nr. 6 und Judengasse Nr. 3. Z

<^& Distillerie fran^aise I
ijS? l Jean Gothmann Propr. I

j^^r Krems a. d. Donau (U4ö)4 2 I

Stjw^ ^ A W I f
 un(i A n g e n c bei C o g n a c I

UäipfcJ Grand sine Champagne I
empfiehlt ihre aus österreichischen Weinen hergestellten Kognaks unter Garantie I
tier Echtheit. Spezialität: Medizinal-Kognak unter Btälndiger Kontrolle der Unter- I
suchungsanBtalt für Lebens- und (ienußmittol des Allgemeinen Österr. Apotheker- I
Voroiues. - Nur für den (iroUhandel, Mustor u. Anstellungen stehen zu Diensten. I

Generalvertreter: Rnda & Blochmann, Wien I. I

i Großß Konfektion für Herren u. Knaben!
1 A. KUNC f
m Burgplatz 3 « LAIBACH « Burgplatz 3 U

8 Fachmännische Bedienung H
zu festen, aas jedem Stücke ersichtlichen Preisen. A

Moderne Anzüge für Herren . . . von Kronen 20"— aufw&rts H

Überzieher für Herren * » 30*— » R5

Jjjä Pelerinen für Herren » » 16"— » ISJ

^ | H o s e n f ü r H e r r e n » » 6 " — » H

j ^ l T o u r i s t e n - A n z ü g e f ü r H e r r e n . . . » » 3 4 * — » Wi

M Mode-Gilets für Herren » » 6'— » JA

^ • ' Salon-Anzüge f.Herr.(eig.Erzeugn.) » » 64"— » ' *

8
Smoking-Anzüge f. H.(eig. Erzeugn.) » » 56'— > jfi

Schiil-Anzüge für Knaben » » 6"- » I

Elegante Kostüme für Knaben . . » » 7'50 » W

Überzieher u.Boot.sjacken f. Knab. > » 12'— » Wi

Pelerinen für Knaben » » 6'— » Fi

^ Hosen für Knaben » » 3*20 > ' ^

Wi Steirer-Kosttime für Knaben . . . » » 9'— , Ll

H Leder-Imit-Hosen für Knaben . . » » 3"50 » K

i m Engl. Marine-Kostüme für Knaben » » 18*— » ^

^ B (mit langer Hose) •

2P Reparaturen der Kleider ans eigenem Lager werden 9

L bereitwilligst ausgeführt. (1392) 8-1 ^

Nach answärts werden Kleider zur Auswahl geschickt. I

Frachtvergütung
auf olle Sendungen von und nach Ungarn

wird durch das Speditions - Bureau IGNAZ STERMANN

(Behördlich bewilligtes und protokolliertes Frachtbrief-Revi-

sions-Bureau) Budapest, V., Vaczi-körut 74, auf Grund der

Frachtbriefe erwirkt. (im)3-3

Es sollen daher alle Frachtbriefe ab I. MSrz I9O7 an-

gefangen sofort an diese Firma abgesendet werden.

— ^ — — —

und Seide; ^efeföppcfte Sdtionet Spiken - &Mfwanu»t in %€\ck*tm

^

L. LUSBPS Toupistenpflaster
das beste und sicherste Mittel

gegen Hühneraugen, Schwielen etc.

Haupt-Depot: L. Schwenks Apotheke, Wien-Meidling.

Man verlange L . U S Q I * * Tonristenpflaster zu K 1*20.

———— Za beziehen dnrob alle Apotheken. • (759j so—7

/ l ^ Schuhmarte: »Anker" ^

^ Nnkel.sain-rxpellel IX
« lsl als vorzs.nlichfte schmerzstillend« III!
/ und nbleitcnde <5lnreib«na bri G r . l M
^ rnltungcn ufw. allgemein anerlannt; Uf
^ ^lm Preise von «0 h,. K 1.40 und 2 K l H
^ wrrcitia in allen Uputhrlen, Beim ^
> Umlauf dieses überall beliebten Hau«. / ^
!ü "Ultel^ „rhme man nur Oria,inalslaschen f/l
N " l Schachteln mit unsrer Schuhmarle °U

/ ' '«lnter" an. dann ist man sicher, d«« M
!̂ j "na.lnalerzeua.nis erhalten zu haben. V

^ ^ l l l h l t l s Ai,l,<helez..8l!izt»e»iiwen- ^

^ ^ i i in P rag , l, _.
s ' «lisabethstrahe Äir. b neu. N ^

^ Versand täglich. N ^ l ^

^ .9 l ) 4U 20

Husten!
1VER

»eine fiesundheit liebt, beneitigt ihn.
r n i E nnt. bogl. ZougnisRe bo7engen den
Out*) l)ilsebrir))!Oi)d('ii Krsolg von

Brust-Caramellen
mit den drei Tannen.

Ar-r/.tlich erprobt und empfohlen gegen
Hunten, H«>i««'rk«>H, k n l u r r b e . Ver-

Nrlilcliminic. KK«'h«'iikatHrrlir
Krmiipl- und UfllcIiliunleD.

Paket 20 nnd ¥) H*ll<s>r, Dose 80 Heller.
Zu haben in Laihach bei: Jotef Mayr, Apo-
theke; M»rdetschl&ger, Adler-Apotheke neben
der einem. Brücke; Landschafta-Apothokc zu
Mariahilf, E. Leustek ; Ub.T. Trnköczy, Apoth.;
Dr. G. Piccoli, Apoth.; A. Hohinc, Apoth. tur
Krone; weiters bei: Jos. Ani-.ik, Apotheko in
Heisniic ; A. Hoblek, Apoth. in Kadmanngdorf;
Karl Andrpjanir, Apotheke >n HpdolfBwert;
.1. HUB, Apoth. in Wippach; Dan. I'irc, Apoth.
in Idria; Iv.(ijuričič, Apoth. in Mottling; Hinko
lirilli, Apotheke in Litt&i ; Karl Šavnik, Apo-
theke in Krainburg; Fr. Baccarich, Apotheke
in Adeliberg; Jooef Močnik. Apoth. zur heil.

Dreifaltigkeit in Stein. (46*1)84-21
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morgen Sonnf ag urn 7 Uhr abends
* " * (1402)

Pennarini-Konzert
Einematograpli E D I S O N """.'SCTS

heute Samstag neues Programm. Näheres die Plakate. (mvv

1 Die <

; Landschafts - Apotheke \
i „Zur Maria Hilf" <
des diplom. Apothekers M. Leustuk |

• Laibach, ResselstrassB Hr. 1 <
1 neben der wa tn Kaiser Fruax JoseT-In^ilüamsrirtlcKe \
1 empfiehlt (33) 52—14 '
1 ihre eigenen bestbekannten, beliebten '
) nnd sicher wirkenden '

I Zahn-,Mund-und Gesichts-!
> Reinigungsmittel , und Zwar: <

AntiMeptlNche»
W A I A I I H I M A Zahn- u. Mundwasser

M T A I AYlOl l ia Zahnpulver
I J H C l U U o l U C in Schachteln ä 60 I.; <
' I I A I A H M I I I A Gosichtssalbe

» n e i o u s i n e ,n T , , , i n Ä ?o h5 j
H A 1 A I I 0 1 I I A G e« ich ts.se ife

> n e i o u s i n e per stuck 70 >.. <
| Alleinerzeugung und Depot. (

1 Täglich zweimaliger Postversand. ,
1 •m-^-m-m-m • m m • • -•-»•-•"••••"••i
^F^ Gegründet 1842. ^ ^ ^ W

* Wappen-, Schriften- J
und Schildermaler i

Brüder Eberl
Laibach

I MtkloilöstraAe Nr. 6
Ballhauagasie Nr. 6.

Telephon 154. (3HO7) 173

Ein Bohönes, möbliertes

Monatzimmer
gasspnseits, mit sop. Eingang, ist R ö m e r -
•traße 7, I. Stook, Tür 9, sofort zu
(l^nOj vermieten. 6—t

VIEL GELD I
können redegewandte Herren u Damen,
die bei Oemisohtwarenhändlern Ixv
katmt sitnl, ilurcli Anbieten eines reellen
Hausbedarfsartikels verdienen.

- Musterkollektion franko gegen Ein-
sendung von 80 kr. in Briefmarken oder
(839) Postanweisung. ;> —3

J o h a n n G r o l i o h , Drogerie zum weißen
Engel in B r u n n (Mähreu .

j \ Soeben erschien: (

I Slavische Volksforschunp |
>-s^ Abhandlungen über Glauben, Gewohnheitsrechte, Sitten, r(l
])j Bräuclie und die Guslarenlieder der Südslaven, vorwiegend [(
r^ auf Grund eigener Erhebungen von &

Vl Dr-. Friedrich ». Kraunw. |
y j Preis K 1320. — Zu beziehen von: Fj
: i lg. y. Kleinmayr 8 Fed. Bomberg \
IM Buch-, Kunst- u. Musikalienhandlung in Laibach i
t> Kongressplatz Nr. 2. (1357) H—3 Q>

Elegante Überzieher und I
Anzüge nach Mass ]

I in allen Preislagen bei feinster Ausführung. I

r Meine Massabteilung I
habe ich infolge wachsenden Zuspruches bedeutend ver- 1

i gTÖßert und führe auch ein sehr vergrößertes Lager J
i inländischer und Original englischer Stoffe. J

A. KUNG
[ Bekleidungs-Etablissement ]
I • Laibach, Bargplatz Nr. 3. I
I (941) 104 - 9 I

Wer heiraten will
braucht neue Kleider, die man zu-
verlässig, modern und preiswert nur

nach Favor i t -Schni t ten schneidert.
Anleitung durch das Favorit-Modenal-
bum nur 95h, Jugend-Modenalbum 85 n

bei Ed. Zentner, Wien VHU
(1028) Florianigasse 1. j J - 1

Gasthaus- w*-1

Konzession
ist sofort zu vergeben. Näheren bei
Frau Biilna, Lalbaoh, Jndeng. 1,1.9X'

Monatzimmer
schön möbliert, mitsep. Eingang, ist JndöB"
grasse 1 mit 15. April zu vergeben-
Näheren dortselbst. lHiJö) 3 — 1

Kontoristin
deutsch, sloveniHch, Maschinenschreiben und
Stenographie, snoht sofort Stelle. <Jellt

auch in Advokaturskanzlei. — Geil. Offerte
unter „Kontoristin 31" an die Admini-
stration dieser Zeitung. (1H?O

!Ui Fußböden
Bernstein-Fußboden-Glasur,

Moment- Fußboden- GlaBurT

Marx-Email, weiß und farbig
Farbe nnd Glanz in einem Striofc

aus der Lackfubrik von

Ludwig Marx in Wien,
Mainz und St. Petersburg»
Hasch trocknender, dauerhafter Anstrich, v o n

jedermann ausführbar, für FußbÖdöO»
Küohenmöbel und Hanswirtsohaftf '
Gegenstände jeder Art, aus Holz, }5l«ch

odi r Kisen. Vorzüglioher, wasohbarer
Wandanstrioh UM Spülstellen in Küclii'»'

Depot bei (1202) 1- L

Brüder Eberl, Laibach.

« Herbabnys Untcrphosphurigsaurer IÄ lMÄ'2^WW^! Herbabnhs D

> Kalll'Silen-Zirup K W KMatucke k55M2 >
^ S e i t 3 8 J a h r e n ä r z t l i c h e r p r o b t u n d e m p f u h l e n e r » « p u ^ u , ü , M « 3 « ^ ! u < I « S e i t 3 8 J a h r e n e i n g e f ü h r t e u n d bestens b e w ä h r t e M
^ V r u s t s i r u p . W i r l t 'chleimlüsend. hustenstillmd, appetitanregend. s c h m e r z s t i l l e n d e E i n r e i b u n g . Lindert und beseitigt schmerz» W
« Befördert Verdauung und Ernährung und ist vorzüglich geeignet V o r ^2o» i« l ,mu i i I w i r 6 hafte Zustände in den Geleulen und Muskeln sowie auch nervöse ^
M für V lu l - und Knochenbildung, y6w»s»it. Schmerzen. M
W Preis einer Flasche 2 k 50 l i , per Post 40 Ii mehr für Packung. ' Preis einer Flasche 2 X , per Post 40 i i mehr für Packung, W

» Nllelni^ kMMllg llNll »lllllMszilNllzttlle: vr. NLI.l.in^lili3 4potboke „2ur LarludorLMeit', »len. ?ll/!. llilizel'zti'llLe ?2>?5. >
W Tcpots bei dcn Herren Apothekern in Lcübach. Cilli, Fiume, ssriesach, Ginünd. Magcnfurt, Rudolfswert, St. Veit, Taruis, Trieft, Tscherncmbl, Villach. Vüllcrmarlt, M
? 3 Nolssberg, (5253 7 7 ZM
« ^ , — » ^ ^ ^ ^ - ^ ^ ^ ^ » ^ ^ ^ ^

D r u c l u n d V e r l a g von Jg . v. K l e i n m a y r c k F e d . Bamberg .


